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Jeversches Wochenblatt
Bezugspreis für den laufenden Monat burch die Bost
2. 25 Mt . ohne Postbestellgebühr , durch die Austräger
2. 25 Mt . frei Saus (einschl 25 Pfa . Trägerlohn ) .
Erscheint täglich . außer Sonntags . Schluß
der Anzeigen annahme morgens 8 Uhr .

Im Falle von Betriebsstörungen durch Maschinenbruch , höhere Gewa !:
fowie Ausbleiben des Paplers usw. hat der Bezieher tetneriet Anspruch
auf Lieferung und Nachlieferung , oder Stückzablung des Bezugspreises .

Nummer 179

Jeverländische

ARIAGUBERNACULE

Nachrichten

Jever i . D. , Freitag , 2. August 1929

Anzeigenpreis : Die einspaltige Millimeterzeile oder
deren Raum 10 Pfennig , auswärts 15 Pfennig ,
im Textteil 40 Pfennig . Für die Aufnahme von
Anzeigen an bestimmten Tagen und Plätzen , auch für
durch Fernsprecher aufgegebene und abbestellte , sowie
undeutliche Aufträge wird teine Gewähr übernommen .

Boftichedklonto Hannover 12254 . Fernspr . Nr . 257

139 . Jahrgang

1919: Ditfriesland als Kauf „Graf Zeppelin " über dem Ozean ! Reuelte Funkmeldungen
preis für Holland

Aus Ostfriesland wird uns geschrieben :

Seit zehn Jahren weht eine Fahne über Deutsch¬

(Eigener Funkdienst . )

T. U. Berlin , 2. August . „Graf Zeppelin" hat
land, angesichts deren jeder Flaggenstreit verstum - mit guter Fahrt um 3 Uhr morgens Gibraltar
men müßte : Die schwarze Flagge von Versailles , passiert und befindet sich jetzt über dem Ozean .

befestigt am Maste der Kriegsschuldlüge . Auf dieser

Flagge steht in flammenden Lettern Furchtbares ge =

schrieben für Deutschland . Wir sind ein infamiertes ,

geknechtetes Volf , und große Stücke unseres Vater - meldet :

landes sind uns entrissen worden .

Wieder ein blinder Passagier ?

Unterm 1. August wird aus Friedrichshafen ge¬

Um 2,00 Uhr ist ganz Friedrichshafen auf den
Versailles muß jeden Deutschen mit Bitternts Beinen . Die Luftschiffhalle ist mit grünem Licht cr =

erfüllen . Wehrlos geworden , mußten wir Ja sagen hellt . Um 2,30 Uhr laufen bereits die Motoren zum

(Eigener Funkdienst .)

gleich entdecken konnte , entschloß man sich zur Wet - Im Bundesgefängnis in Leavenworth

terfahrt , um die Abfahrt nicht allzulange zn ver - (Kansas ) famt es zu einer Gefängnisme uteret .
zögern. 3,30 hr lausen sämtliche Motoren , und Der Polizei gelang es, den Aufstand niederzu¬
einige Minuten darauf hebt sich das Luftschiff unter schlagen. Nach unbestätigten Meldungen sollen stever
ungeheurem Jubel in die Höhe . Im Spiel der Gefangene erschossen worden sein .

Scheinwerfer entfernt sich das Luftschiff ziemlich
rasch , zunächst in nordwestlicher und dann in well¬

licher Richtung und war nach wenigen Minuten in
der Dunkelheit verschunden .

„ Graf Zeppelin “ über französischem Boden .

T. U. Lörrach , 2. August . Das Zeppelin - Luftschiff

In amtlichen englischen Kreisen wird mit Nach¬
druck darauf hingewiesen , daß die englisch - russ =

schen Verhandlungen nicht abgebrochen
sondern nur vertagt seien .

In Frankreich sind am 1. August 900 Ver

*

zu einem der schimpflichsten Raubfriedensverträge , Anwärmen an . Allmählich treffen auch die Baffa - passterte am Donnerstag früh um 5,45 Uhr Säckingen In Frankfurt a . M . fam es im Anschluß an

die je einem im Felde und zur See unbesiegten Volke giere mit ihren Angehörigen sowie zahlreiche Presse - und flog dann weiter den Rhein entlang bis nach eine tommunistische Versammlung zu schweren

zugemutet worden sind. Es war ein erzwungenes vertreter ein . Von den Passagieren ist außer Herrn Basel , wo es fünf Minuten vor sechs Uhr erschien. Ausschreitungen . Bei Zusammenstößen zwl¬
Ja . Dieses „Ja “ der damals maßgebenden Män - und Frau Pierce auch ein Herr Chenning ansge - Da das Wetter ziemlich trübe war , flog das Luftschen Kommunisten und Polizei wurde auch von der
ner, die sich so in threm Vertrauen auf die „Gerech - blieben , der sich in Bern eingeschrieben hatte . Es schiff sehr niedrig , so daß es gut zu sehen war . 3wer Schußwaffe gebraucht gemacht. Es gab zahl =
tigkeit" der von Völkerfrieden und Versöhnung ist jedoch nicht bekannt , um wen es sich dabei eigent Flugzeuge waren vom Baſeler Flugplatz aufgereiche Verlegte . Etwa 30 Personen wurden feftge
fabelnden Gegner getäuscht fahen , hätte , mo chon lich handelt . Das Wetter ist fast windstill bei flarem stiegen , um dem Zeppelin ein Stück entgegenzu - nommen .

so Ungeheuerliches unterzeichnet worden war , leicht Sternenhimmel . Um 2,40 ihr ertönt ein Pfiff und fliegen und ihn über die französische Grenze zu ge¬

auch unter eine Bestimmung gesetzt werden können , das Kommando : „Besaßung ins Schiff !" Die Be - leiten , die um 6,05 Uhr passiert wurde .

die uns Ostfriesen zu Holländern gemacht haben fagung steigt ein . Sandsäcke werden zum Gewichts - Doch ein blinder Passagier auf „Graf Zeppelin". Haftungen vorgenommen worden.
würde . ausgleich abgehängt . Fünf Minuten später steigen

Als wir 1918 über den Rhein zurückmarschierten auch die Passagiere cin . Kapitän von Schiller fon¬
in die Heimat , da wußten wir wohl , daß dieser Het- trolliert am Steg und achtet vor allem darauf , daß fährt , befindet sich an Bord des „ Graf Zeppelin " tat - Der Wettkampf zwischen Schmeling

mat Schwerstes bevorstand . Aber so führte man nicht zu viel Gepäck mitkommt . Kurz vor 3,00 thr sächlich ein blinder Passagier . Weitere Einzelheiten und Sharkey um die Schwergewichtsmeisterschaft

es sich doch nicht vor Augen , wie es dann kam . ind kommt auch Dr . Eckener an . Das Schiff wird be - über die Art des Eindringens und über die Per - wird am 19. September in Detroit stattfinden .

daß gar unsere engste Heimat , Ostfriesland , in höch - reits abgewogen . Jetzt wird das Westtor geöffnet , fonalten des blinden Passagiers sind bis jetzt nicht

ster Gefahr war , einem französisch -belgischen Ränke - das Schiff wird aus der Halle gebracht . May Rong ,
spiel zum Opfer zu fallen , das haben selbst in den die chinesische Filmschauspielerin , springt noch im
Tagen der Friedensverhandlungen nur wenige von letzten Augenblick empor und kann es offenbar immer
uns erfahren . Es war ja eine aufgeregte Zeit , und noch nicht verstehen , daß sie nicht mitgenommen wer :
außer Versailles nahm noch innerdeutsche Not Kopf

und Herz in Anspruch .
-Die Sache lag so und in gewissem Sinne ist

sie noch heute aftuell , wenngleich der Preis , ,Dist¬

friesland " nicht mehr in Frage kommt - :

- tit

Madrid
BarcelonaO

Gibraltar

Paris

Lyon
Bordeaux O

Friedrich
haf

Basel

T. U. Berlin , 2. August . Wie die Tel . - Union er¬

bekannt geworden .

Zwangsfeststellungen zu verzeichnen .

Mit dieser Meldung stimmt auch die folgende der dürfte es nur noch das „Nie wieder Krieg " geben .
Meldung des Friedrichshafener Sonderbericht - Die Reden wurden umrahmt ven Chorgesängen und
erstatter . der Tel .- Union überein : Musikverträgen des Reichskanners . Ter An - und

T. U. Friedrichshafen , 2. August . Wie der Son - Ahmarsch der etwa 2500 zählenden Menschenmeng :
berberichterstatter der Tel .-Union erfährt , lassen die vollzog sich in absoluter Ordnung . Polizeipräsiden
verschiedenen Aussagen der Werftangehörigen und

Zörgiebel und Polizeickerst Heimannsberg wohnter
zahlreicher Zuschauer beim Aufstieg des „ Graf der Kundgebung bei . Um 22 1hr waren im Poli¬
Zeppelin" mit ziemlicher Sicherheit darauf schließen, zeipräsidium Meldungen über Zusammenstöße nochdaß es tatsächlich jemand gelungen sein muß , απ

Bord des Luftschiffes zu gelangen. Wenn man sich nicht eingegangen. Bis 21 Uhr waren lediglich 16

Marseille
auch über den

hai, nochnicht es, den der Eindringling genommen
im klaren ist, da vom Luftschiff

selbst bis zum späten Abend keinerlei Nachricht über

den Vorfall in Friedrichshafen eingetroffen ist , so
steht doch soviel fest , daß der blinde Passagier , wie

bereits berichtet , von dem oberen Laufsteg der Halle

während der Ausfahrt des Luftschiffes aus der Halle
auf den Luftschiffrücken gelangt ist. Wenn man den rückzuführen ist .
Aussagen verschiedener Zuschauer Glauben schenken
darf , daß sich furz vor dem Emporsteigen des Luft¬
schiffes mehrere Personen auf der Oberseite desMITTELLAND Luftschiffes aufgehalten haben, dürfte der Eindring¬MEER

Flugbericht vom „ Graf Zeppelin " .

Fast zu warmes Wetter .

Im allgemeinen hat mon jedenfalls den Eindruck ,

daß die Kommunisten aus den Erfahrungen des
1. Moi einige Rehren gezogen haben . Auch die Kund¬

gebung der Kommunisten im Arbeiterviertel Neu¬

kelln verlief ohne jegliche Störung , was auf die vor

züglich ihre Ruhe bewakrenden Polizeibeamten zu¬

Schwere tommunistische Ausschreitungen

in Frankfurt a . M

Auch nach Mitternacht dauern die Unruhen weiter an

Da die Polizeikommandos noch nicht zurückgezogen

sind , konnten bisher nähere Einzelheiten noch nicht

in Erfahrung gebracht werden .

sozialisten in Nürnberg .

Belgien wollte seine seit Jahren verfolgten Pläne
verwirklichen , die auf eine wesentliche Machterwei¬

terung hinzielten . Fast ganz Linksrheinland belgisch

zu sehen , war sein Hauptwunsch . Bei den Friedens¬
diktatverhandlungen brachte es ihn , ein wenig ver¬

hüllt , doch deutlich genug , vor . Aber England und

Amerika protestierten , ebenfalls höflich -verhüllt , doch
ebenfalls deutlich . Belgien brachte also diese For¬
derung nicht vor . Es formulierte seine Wünſche

anders , und diese Wünsche bewegen noch heute dre
wallonischen Gemüter : Holländisch - Seeflandern , die
Scheldemündung und Holländisch - Limburg sollten
Belgien zugeschlagen werden . Dieses wollte sich schön
dafür bedanken , und die Entschädigung an Holland T. U. Frankfurt a M . . 2. August . Aus Anlaß des

sollte sehr einfach Deutschland bezahlen , ling wahrscheinlich schon hier oben von der Besatzung 1. August veranstalteten die Kommunisten am Don¬
Verfolg des bekannten französischen Grundsages gefaßt worden sein . Offenbar wurde sein Abtrans - nerstagabend einen Fackelzug . Es kam dabei zu

" le boche payera " . Ostfriesland sollte der Kauf¬ port auf die Erde nur dadurch verhindert , daß man schneien Reibereien zwischen den Zugteilnehmern
preis sein . Dies war der direkte Vorschlag des dia¬ mit der Freigabe des Luftschiffes von der Erde nicht und der Polizei . Berittene Polizisten gingen mit
maligen belgischen Außenministers Hymans . Hinter Graf Zeppelins Fahrt am 1. August mehr solange warten wollte oder konnte , bis man gezegenem Tegen gegen die Menge vor . Es fielen
ihm stand Frankreich. Denn Frankreich hatte eben- den soll. In allen Sprachen wird Abschied genom ter hohe Luftschiff herunter zum Ausgang befördert Polizisten, mit Karabinern zur Verstärkung herange =

den blinden Passagier durch das bekanntlich 30 Me - cinige Schüsse . Gegen Mitternacht mußten zahlreiche
sowohl ein Interesse an der weiteren Zerstückelung Als letzter besteigt Dr. Eckener das Schiff . hatte . Nur diesem Umstande dürfte es also

men .
deutschen Bodens und besonders an einer weiteren Es wird Wasserballast abgegeben . 3,15 Uhr seßt sich blinde Passagier zu verdanken haben , daß er nun Toten und mehrere Schwerverlette gefordert haben.

der zogen werden . Die Unruhen sollen bereits einen
Schwächung Deutschlands an der Küste, als auch an das Schiff langsam in Bewegung. Neben den Laus- doch die Reise nach Amerika mitmachen kann.einer wirtschaftlichen und maritimen Stärkung taken her , an denen das Schiff vertant ist , verlassen
Belgiens , des Nordpfeilers seiner Front gegen uns . wir die Halle . Jezt liegt de Luftschiff draußen in
Hymans warb mit allen Mitteln auch in Holland der sternenklaren Nacht, von zahlreichen Scheinwer =
für seinen Plan . Doch dieses biß auf den Fett - fern beleuchtet , und nun kommt die Sensation des
happen Ostfriesland nicht an , wies auf seine Neu - Tages . Plöglich Kommando : „ Halt !" Alles läuft T . U. Friedrichshafen , 2. Auguft . Das Luftschiff

tralität gegenüber Deutschland hin, war keineswegs auf das Luftschiffzu und schon munkelt man überall : „Graf Zeppelin" passierte am Donnerstag abend Busammenstoß zwischen Kommunisten und National
gewillt , sein Zeeland und die Schelde dem tm „Blinder Passagier " . Der blinde Passagier 23 Uhr Cap de Gata am Golf von Almeria , etwa

Schatten Frankreichs stehenden , habgierigen Nach- soll sich diesmal einen ganz neuen Weg in das Luft- 300 Klm. östlich Gibraltars und dürfte gegen 2 Uhr
T . U. Nürnberg , 2. August . Die für Donnerstag

barn zu überlassen, von dem Kohlengebiet Limburg schiff hinein gesucht haben. Er soll von einem der morgens Gibraltar erreichen. abend 7 Uhr geplante Kundgebung der Kommunisten
schon ganz zu schweigen. Der Seewind trug ein ge- Laufstege nach oben in das Schiff eingedrungen sein . Wie von Bord des Luftschiffes weiter verlautet ,
schlossenes „Nein !" des holländischen Volkes nach Ein Werstarbeiter will ihn beobachtet haben . Er ist an Bord alles wohl . Das Wetter ist wundervoll, gegen den Krieg ist infolge der umfassenden Maß¬
Belgien hinüber : Von Ländertausch keine Rede ! erstattet der Schiffsleitung sofort Meldung . Das fast zu warm , und die 38 Grad Wärme machen sich nahmen der Polizei gescheitert . Es sammelten sich

zwar größere Trupps zu dieser Zeit am Hallplaz an ,
Ostfriesland war bewahrt worden vor einem Schick- Luftschiff wurde abgesucht; da man ihn jedoch nicht sogar im Luftschiff fühlbar.
sal, das es zum Minderheitenlos unter fremder doch gelang es der Polizei mühelos , diese Ansamm¬

Herrschaft verdammt hätte . Die holländisch-belgischen lungen zu zerstreucu . Tie Kommunisten begaben

Verhandlungen wurden auf das rein wirtschaftliche sich dann in cleineren Trupps in die Nähe der Stand¬

Gebiet verwiesen, mit dem durch Wilson und Lloyd fährdet. Gefahr droht aber trotzdem für deutsche groß angekündigten Demonstration war erst gegen quartiere der Nationalsozialisten und versuchen mit
George veranlaßten ausdrücklichen Zusaß, daß Gebiete, nämlich für diejenigen am Rheine. Diese 5 Uhr etwas zu merken , als die ersten Demonstrati- diesen Streitigkeiten anzufangen. Gegen acht uhr

Gebietsabtretungen noch internationale Gefahr ist wirtschaftlicher Art und berührt den Te- onszüge zum Rustgarten marschierten. Die Züge kam es in der Treustraße zu einem Zusammenstoß
Servitute" auch nur erwogen werden sollten. Eng- bensnerv der rheinischen Bevölkerung, insbesondere führten eine Reihe von Schildern mit Aufschriften zwischen immunisten und Nationalsozialisten, der
lang hatte und hat ja ein Interesse daran , Frank - der Industrie . Werden die französisch -belgischen wie Hilfe für Sowjetrußland “ , „Nie wieder Krieg " schließlich in Tätlichkeiten ausartete und in dessen

reich, von dem Belgien sozusagen nur ein getarnter Wünsche Wirklichkeit , so verlegt sich zwangsläufig und Plokate, die ein Bündnis des russischen und deut- Verlauf ein Nationalsozialist durch mehrere Messer¬
Bestandteil ist, nicht allzu stark werden zu lassen. Der Rheinverkehr nach Antwerpen. Wird die Schelde schen Proletariats gegen China verlangten . In den stiche in den Oberschenkel und ins Gesicht so schwer
Die Auſhebung der belgischen Sentralität wäre sicher gewissermaßen die neue Rheinmündung , dann hat Zügen waren zahlreiche Schalmeien- Kapellen des rerlegt wurde, daß er ins Krankenhaus eingeliefert
nur eine Frage der Zeit gewesen, Antwerpen mit Frankreich durch seinen Vasallen Belgien einen aufgelösten Rot -Tronikämpferbundes zu sehen ; die werden mußte. Die Polizei stellte die Ruhe wieder
der dann belgischen Scheldemündung wäre Kriegs¬ bedeutenden Trumpf in der Hand : Die Beherrschung Musiker trugen jedoch Zivilkleidung . her und verkaftete drei Kommunisten .

hafen geworden , und was der für das britische In¬ des wichtigsten Ein - und Ausgangstores der deur¬
Die Demonstration im Lustgarten . die nur etwa

jelreich unangenehmen Aussichten mehr waren. schen Wirtschaft .
Die sich erneut anspinnenden Verhandlungen weise 12000 Menschen beteiligten, verlief ruhig ,

cine Viertelstitride couerte und an der sich schäzungs - Die Hamburger Hafenarbeiter gegen die kommu

Es ist hier nicht der Ort , auf die nun folgenden nistische Antikriegsfundgebung .

Besprechungen zwischen der belgischen und der hol- gehen also keineswegs Holland und Belgien alleine ebenso der Abmarsch der Demonstranten. Größere
T . U. Hamburg , 2. August . In einer Vertreter¬

ländischen Regierung einzugeben. Sie führten zu an, sondern ſie decken erneut den „ eutic-fazon Zügewurden von ſtarken Polizeiauſeeboten begleitet.
einem für die Niederlande wenig erspießlichen Ver- schen" Krieg auf, den Frankreid mit Diplomatie und um Zusammenstöße zu vermeiden . Abends um 8 Uhr

Hamburger Hafenarbeiter . Sie zu den geplanten
trage (1925), deffen Unterzeichnung durch den bol- Truck auf die Vasallen fortsetzt, im Zeichen von Ber¬

naren nach einer Mitteilung des Polizeipräsidiums kommunistischen Kundgebungen am 1. August Stel¬
ländischen Außenminister you marnebeet im Jahre ſailles, das heißt im Zeichen des Haſſes und Ver¬

6 - 7 Siftierungen vorgenommen worden . Irug nahm , wurde einstimmig eine Entschließung an¬
1927 vom holländischen Volke einhellia verworfen nichtungswillens.

Gegen 7 Uhr begann dann der Anmarsch der So - genommen , in der es u a . Heißt , daß die kommuni¬wurde . Inzwischen sind neue Verhandlungen an - | zialdemokraten zu der von diesen nach dem Fried - stische Partei sich jeglichen Rechtes auf eine Anti¬
gebahnt worden . Belgien fordert ut. a. Aufhebung richsyein einberufenen Antikriegsdemonstration , die friegskvndgebung begeben habe , da sie nicht nurseiner Neutralität , zu der es vertraglich verpflichtet Krieg , sendern sogar Bürgerkrieg predige . Auch die
ist, Verbelgisierung oder, wenn das nicht erreicht
werden kann , Internationalisierung der Scheide auf

Der sozialdemokratischen Antikriegskundgebung im Kundgekung am 1. August solle lediglich dieser grund¬

holländischem Gebiet , einen Rhein - Schelde - Kanal
Friedrichshain wohnten etwa 25 000 Teilnehmer bei . sätzlichen Parteieinstellung dienen . Die Vertreter¬

durch Holländisch-Limburg nach Antwerpen und einen Berlin , 2. August . Lon dem groß angekündigten Die Redner - hauptsächlich Reichstags - und Land - rcrsammlung der Hasenarbeiter lekue einmütig und

Kanal von Antwerpen nach der Waal (holländischer Artikriegstag hai man is gestern abend 9 Uhr wenig tagsabgeordnete – wandien sich gegen den Kriegund beſtimmt ab, die neuesten Prtschabsichten der Komn =
verspürt . Der Tag verlief bis zum Nachmittag wie sprachen sich für Frieden und Völkerverständigung risten zu unterstützen sie fordere alle Hafenacheiter

Ditfriesland ist durch diese Pläne nicht mehr ge- jeder oudere, und von der von den Kommunisten so aus . Für die deutsche Sozialdemokratie aller Län- auf, am 1. August restlos an die Arbeit au gehen.

, ,weder

Fluß ) .

W. G.

Die Bilanz des roten Tages ne törung der Ordnung vor sicheing.
Ueberall ruhig .

rerſammlung der im verfehrsbund organisierten



Oldenburg
und Nachbargebiete

Jever , 2 . August .

* Personalien . Laut Verfügung des Ministeriums
der Kirchen und Schulen vom 27 . Juli 1929 wird der
Studienrat Dr . Meiners vom Reformrealgym =

eingeladen werden .

dem Beichen , ,J . S. " , welche sie auf einen Tisch links In der dann folgenden Wahl wurden die ausscheiden¬
vom Eingang zum Tanzzelt hingelegt hatte , entwen - den Vorstand - und Aufsichtsratsmitglieder wieder¬
det worden . Zweckdienliche Angaben zur Akte Nr . gewählt .
359/29 des Amtsanwalts in Jever erbeten .

- =

* Aufsehen erregte gestern nachmittag ein geistes¬

"

"

Schätzenfest zu Jever

* Zetel . Kolonie , Heimatzauber " . We - Mittwoch .

Sonnabend schon über 40 Plätze belegt .

Schießergebnisse .

Stand 4 , Geldkonkurrenzscheibe ,

Gerichts -Zeitung

* Abgegeben ist auf dem Fundbüro ein größerer rig bekannt dürfte wohl das Wochenendheim , Kolonie 175 Meter aufgelegt . 1. Preis Fr . Hinrichs , 2. JohGeldschein, welcher am 1. August in der Albanistraße Heimatzauber " , in den Fuhrenkämpen sein, was im Janßen , 3. H. Paphusen , 4. M. Bolling , 5. E. Ab.¬gefunden worden ist . Ferner ist ein kleiner Pa - Juteresse vieler höchst bedauernswert ist . Gerade meyer , 6. Carl Carstens , 7. W. Carstens , 8. G. Kickler,pagei mit Ring als zugeflogen gemeldet . Die für die Bevölkerungskreise , welche mit ihrem Ein - 9. Heinen - Rüstringen .rechtmäßigen Eigentümer wollen sich auf dem Fund - kommen rechnen müssen, ist hier eine zeigemäße An¬büro melden . Donnerstag . Stand 4. 1. Prets Ed . Harms¬
lage auf billigster Basis eingerichtet worden , gänz - Wittmund , 2. O. Wäken -Wittmund , 3. G. Kickler ,

nasium Oldenburg beauftragt , vom 1. August 1929 franker Mann , der sich kurz nach seiner Einlieferung ich nach amerikanischem Muster . Viele Besucher, Fr. Hinrichs, 5. Carl Carstens, 6. Joh Janßen , 7.
bis 31. März 1930 die Stelle des verstorbenen Ober - aus dem Trankenhaus entfernte und durch die Schloß- tie das Glück hatten , die Anlage , welche leider sehr G. Ahlfs .
studienrats Dr. Geerken am Mariengymnasium in graft ging . Im Schloßgarten wurde er angehalten versteckt liegt , zu finden , kommen immer wieder dort Stand 3. Geldkonkurrenzscheibe , 175 Meter fret .
Jerer zu verwalten . und zum Krankenhause zurückgeführt . zum Wochenende . Drei Hauptgründe ztehen alle wie- händig . 1. Preis Joh . Janßen , 2. G. Kickler , 3. D.

* Die Pferdezüchter werden auf eine Bekannt¬ * Die Lustyacht „Boshiwara ", eine schwimmende der dorthin . Erstens die wunderbare , ruhige Lage, Specht , 4. W. Carstens , 5. Fr. Hinrichs .
machung des Verbandes der Züchter des Oldenbur - Welt im Kleinen , trägt in ihren goldschimmernden Nadelwald , Heide , See , weiße Sandspielplätze in di - Der Besuch des Schützensestes war gestern noch
ger Pferdes in heutiger Nummer hingewiesen , nach Räumen alles Glück der Erde . Wer an Bord dieses refter Nähe; zweitens das gute und reichliche Essen so einigermaßen gut, es fehlte indes ein großer Ten
welcher am Donnerstag , 8. August, nachmattaas Schiffes geht , der läßt die Dinge des Alltags hinter zu wäßigen Preisen ; drittens die saubere und billige unserer Randbevölkerung wegen der ungünstigen
4 Uhr, in Friederikenfiel das Abfahren des dortigen fich: hier gibt es keine Geschäfte, keine Politik , keine Uebernachtungsmöglichkeit. Es sind daselbst 80 Betten Witterung . Gerade als die Zeit zum Anmarsch au
Fahrkurses stattfindet , zu dem Interessenten frdi. fahrt zwischen zwei Erdbeilen blühen ihm alle Blu- kann für 50 Pfg. ein reines , weiß bezogenes Bett das zwar bald vorüber war, doch erhebliche Regen¬

Not und feine Polizei . Für die Dauer einer Ozean- vorhanden , in großen und kleinen Räumen . Man Fever herangerückt war , zog ein Gewitter heran,

* Tierschau in Fever . Dec Anmeldeschluß zur ihrem Dust ; der Rhythmus der Wellen verschmilzt es etwas mehr . Für Familien mit Kindern kann sehr gut passierbar . Hoffentlich wird der Plazz heut
men des Paradieses . Das ganze Schiff ist erfüllt von für die Nacht haben , in den kleinen Bimmern kostet mengen mit sich brachte. Der Festplatz ist troßdem

diesjährigen Tierschau rückt allmählich näher Wte mit den Klängen der Musik, durch die Räume gleiten es etwas Günstigeres gar nicht geben , denn wenn und am letzten Festtage noch gut besucht.uns mitgeteilt wird , sind denjenigen Landwirten , die Tänze der Girls . In diesem zauberhaften Rah - man cbends dahin fährt , braucht die geplagte Mutterwelche die Tierschauen bisher regelmäßig beschickten , men spielen die sensationellen Erlebnisse des Freitag nicht om Sonntag für den Landausflug schon uman Hand der alten Verzeichnisse Anmeldeformulace und Sonntag hier laufenden großen Ufafilms , ,Die 4 Uhr cufstehen und sich mit den noch schläfrigen Klei - Unglück wurde die Familie des Kolonisten A. Kruse

* Aurich . Unglückfall . Von einem schweren
zugesandt worden . Selbstverständlich werden sich Yacht der sieben Sünden " . Dazu zeigt das Programm nen auf der Bahn abbeßen , sondern kann die Kinder in Wiesmoor 2 betroffen . Das einjährige Söhnchenaußer diesen aber noch viele andere an der Be - als zweiten großen Schlager den Operettenfilm Grä - dort ruhig ausschlafen lassen , und des morgens sind fiel in einem unbewachten Augenblick in einen Wasch¬schickung beteiligen wollen . Seit der letzten Schau fin Mariza " . Zwei außergewöhnlich gute , sehens - gleich alle im Wald . Der Preis von 50 Pfs . tst füc tessel mit kaltem Wasser . Trotzdem es sofort heraus¬sind zwei Jahre verflossen und in dieser Beit ist werte Filme . (Näheres siehe Anzeige .)mancher ältere Züchter zurückgetreten , um jüngeren jedermann erschwinglich . Der Plan der Besitzerin gezogen wurde , waren alle Wiederbelebungsversuche* Zur Sonntagsfahrt des Dampfers „Grüß Gott " geht darcuf hinaus , bei genügender Beteiligung eine vergeblich . Der Tod ist wahrscheinlich infolge Herz¬Platz zu machen. Und diesen jüngeren Züchtern wird uns mitgeteilt , daß die Rückfahrt von Helgoland Autoverbindung für Mittwoche und Sonnabends schlages eingetreten . Der schwergeprüften Familie ,möchten wir hiermit die Beschickung der Tierschau am Sonntagabend über Bremerhaven erfolgt . Der direkt von Wilhelmshaven -Rüstringen nach dem die vor zwei Jahren drei Kinder durch den Tod ver¬ganz besonders empfehlen . Im vorigen Jahre " Grüß Gett" wird um 8 1hr in Bremerhaven sein. Heim zu schaffen für denselben Preis , den die Bahn - lor , wird allseitige Teilnahme entgegengebracht.konnte unsere größte Züchtervereinigung , der Herd = ! daß den Oldenburgern Gelegenheit gegeben wird , über fahrt hin und zurück kosten würde . Hervorragend * Emden . Großes Aufsehen erregte gesternbuchverein, feinen 50jährigen Gründungstag festlich Nordenham die Rückfahrt anzutreten, während die günstig ist die Anlage für Vereine, denn es sind vier nachmittag ein Geisteskranker, der aus dem Kranken¬begehen . Aber die eigentliche praktische Seite dieser Wilhelmshavener Reisenden mit dem Dampfer zirka Einzelhäuser mit je 20 Betten , worin die Gäste den hause entwich und nur mit einem zerfetzten Hemd be.Feier kommt doch erst in diesem Jahre zur Geltung 12 Uhr in Wichelmshaven cirtreffen . Eine Besichti- Geschlechtern nach untergebracht werden können. Im kleidet durch die Straßen zur Wohnung des Nerven¬durch die Tierschau . Demnach kommt der diesjähit¬

gen Tierschau hinsichtlich der Rinderabteilung die Be - gung der Bremen " bet dieser Gelegenheit ist aus ganzen Oldenburger Rande dürfte keine auch nur
eines der beiden in der Haustür angebrachten Fen¬

arztes Dr . Barghcorn rannte . Durch Zertrümmern
deutung einer 50jährigen Jubiläusschau zu , und an

geschlossen . Eine Erhöhung des Fahrpreises für die annähernd ähnliche Einrichtung zu finden sein . Die
den heutigen Landwirten ist es , zu zeigen , daß die Dampferfahrt findet nicht statt . Besitzerin war verschiedentlich in Amerika und hat ster verschaffte sich der Kranke in das von dem Bewoh¬
Bestrebungen und Ziele fener Züchter , die vor 50 * Besichtigung der , Bremen ". Zur Besichtigung dort die Wochenendbewegung studiert . Diese Ein- ner verlassene und verschlossene Haus Eingang und
Fahren zur Gründung der jetzt größten Züchter - der Bremen " wird der Klonddampker Vorrichtung soüte lebhaft besucht werden, damit sie ersal - Deffnung. Die Polizei nahm die Verfolgung des

stieg mit erstaunlicher Geschicklichkeit durch die schmale
organisation unseres Bezirkes zusammentraten , und

wärts " am 9. August 8 Uhr vorm . eine Sonderfahrt ten bleibt . Bahnstationen sind Schweinebrück und
Entwichenen im Auto auf , konnte aber ebenfalls nurderen grundlegende Arbeit später zu so glänzenden nach Bremerhaven unternehmen . Der Fahrpreis Neuer burg, von dort eine Stunde Fußwanderung durch die von dem Geisteskranken geschaffene Oeff¬Erfolgen zu führen vermochte, auch heute noch als einschl. Besichtigungsgebühr stellt sich auf 5 Mark . direkt durch herrliche Waldungen . Auskunft erteil: nung in das Haus gelangen und ihn in Verwahrungrichtig erkannt und unentwegt weiter verfolgt wer- crten nur im Ververkauf bei H. Eberhard , Wil- auch das Heim selbst Wie wir hören, sind für diesen nehmen, bis ein Krankenauto zur Stelle war undden . Trotz aller durch Krieg und Nachkriegswirren helmshaven , und Karl Griffel , Wilhelmshaven . dem fast im Adamskostüm Befindlichen die zum Rück¬hervorgerufenen Schwierigkeiten wird die Jever¬ transport notwendigen Kleidungsstücke angelegt wor¬länder Rindviehzucht heute in allen Zuchtgebieten * Schortens . Versammlung . Die am 31 . Juli § Oldenburg . In das hiesige Gefängnis den waren . Inzwischen kam auch der Hausherr anDeutschlands und darüber hinaus an erster Stelle stattgefundene Monatsversammlung der Frauen - und eingeliefert wurden die Brüder Georg und und öffnete die Tür , wodurch der Rücktransport er¬mitgenannt . Das wäre nicht möglich gewesen ohne Jungmädchengruppe des „Stahlhelm " war von 32 Johann Nuthorn aus Harmenhausen bei Berne . möglicht wurde . Eine große Anzahl Neugieriger hatteeine feste , zielsichere Organisation . Aber auch eben - Frauen und 10 Jungmädchen besucht . Bolle Einmütig - Sie stehen im dringenden Verdacht , gemeinsam mit sicheingefunden , um dem seltsamen Treiben zuzusehen.

so unmöglich wäre es , den neuzeitlichen Anforderun - feit herrschte über alle Punkte der Tagesordnung . einem Dritten vorgehabt zu haben , das von ihnen
gen gewachsen zu bleiber und alle Einrichtungen Der Ginladung der Bundesleitung zu der am 12. 9. bewohnte Anwesen in Brand zu sehen , um einen

und Maßnahmen , die für notwendig erkannt sind in Berlin stattfindenden Informations -Tagung lei - Bersicherungsbetrug zu begehen . Das Haus war
und von den Vichzüchtern heute gefordert werden , sten die Kameradinnen Frers und Sanders Folge . äußerst baufällig und das ziemlich hoch versicherte
zweckentsprechend und ohne wirtschaftliche Schädigun - Regere Beteiligung hieran wäre erwünscht , da fämt - Inventar fast wertlos . Der Dritte im Bunde hielt § Straffammer Oldenburg .
gen in der Praxis durchzuführen . Wir erinnern iche Landesverbände des Reiches ihre Vertreterin - sich in Nordenham auf und konnte noch nicht fest - Eine ausgedehnte Berufungsverhandlung gegennur an die von allen Zucht - oder Nuzviehkäufern nen entsenden und die Berliner Kameradinnen neben genommen werden . Es steht fest , daß er ver - den 1903 in Köln geborenen , in Rüstringen wohnen¬ohne Ausnahme geforderte Beibringung des Milch- Gestellung von Freiquartieren auch einen Besuch der abredetermaßen für die Ausführung der Brand- der Kaufmann Adam Stamsen bewegte sich um dieleistungsnachweises . Besseres Zucht - und Nuzvien alten historischen Stätten vorgesehen haben . Ferner stiftung mindestens 400 M erhalten sollte . Die Po - schon so oft erörterte Frage , ob unter den gegebenen
mit guter Durchschnittsleistung (es braucht feines - wurde bekannt gegeben , daß die in Hookfiel durch das fizet hatte Wind davon bekommen, daß die Tat in itmständen das betreffende Kraftfahrzeug überholenwegs Rekordleistung zu sein ) ist bei weitem nicht Gewitter vereitelte Kinderbelustigung nebst Preis - der Nacht zum 29. Jult geschehen sollte. Die ihr de- durfte . Der Tatbestand der Anklage ist folgender :genug vorhanden . Es wird zu allen Zeiten start verteilung am Sonntag , 4. August , nachm . 3 Uhr auf kannt gewordenen Vorbereitungen fand sie durchaus Am 10. Sept . v . J . fuhr St . morgens zwischen 7 undgesucht und auch besser bezahlt , von der mit der Kam . Buschers Weide in Ostiem durch die Kam . Eilts bestätigt . Die beiden Brüder waren fort , der Hund 8 Uhr durch die Ortschaft Heidmühle bei Jever . VorMilchkontrolle verbundenen Hebung der Milch- und Frers abgehalten wird und alle dazu herzlichst war bei Nachbarn in Kost und Pflege gegeben, es im bewegte sich in gleicher Richtung und mäßigem
erzeugung ganz abgesehen . Wie weit nun die Be- lag eine Einladung auf das von ihr am Sonntag in das Heu, Schwarzpulver war zwischen Stroh Gerdes, Jever . Beide Fahrzeuge waren beleuchtet.

eingeladen sind . Von der Frauengruppe Rüsterfiel war eine doppelte Zündschnur gelegt von der Diere Tempo der Kraftwagen der Firma Groenewold und
strebungen und Maßnahmen von heute auf dem rech- (11. August) abzuhaltende Wohltätigkeitsfest zugun- und Heu verstreut und zu nicht mißzuverstehendem An der etwa vier Meter breiten Straße befindet sichten Wege sind, ob sie die Zucht auf der Höhe er- sten einer Weihnachtsbescherungvor, wozu sich meh- 3wecke war eine Heissonne in die Richtleitung ein- inks ein Sommerweg und davan ein Fußweg. Aufhalten und ob die Züchter dabei vorwärts kommen , rere Kameradinnen meldeten , die sich daran beteili - geschaltet. Den Brüdern N. ist zudem eine solche der Grenze zwischen diesen beiden Wegen lag einedas alles muß einwandfrei festgestellt werden durch gen wollen. Der Beginn der Nähabende ist auf Mitt - Tat durchaus zuzutrauen . Sie machten wiederholt Anzahl für die in Angriff genommene Wafferleitungeine Tierschau , auf der alles gezeigt wird , was an woch, 7. August, abends 8 Uhr im Heim festgesetzt. mit dem Gefängnis Bekanntschaft und richteten noch der Stadt Jever bestimmter Röhren . In entgegen¬ausstellungsfähigen Tieren im Zuchtbezirk vorhan- Rege Beteiligung wird erwartet . Der Vortrag eines im letzten Jahre von Vechta aus Beschwerden über gesetzter Fahrt nahte auf seinem Rade der Maurer¬den ist. Jeder , der ein solches Tier besitzt, hat gegen- Kameraden über seine „Erlebnisse in französischer ihre dortige Behandlung an den Landtag nach Cr- lehrling Arnold Sieffen . Der Angeklagte versuchteüber der Gesamtheit die Pflicht, es auszustellen. Gefangenschaftund seine zweimalige Flucht" erregte denburg. Die Ausdeckung des Vorhabens , dessen trotz dieser Sachlage, den genannten Kraftwagen zuNeben den alten, bekannten Züchtern müssen darum allgemeine Aufmerksamkeit. Die erste Führerin Kam. Ausführung auch einem größeren benachbarten land- überholen. Der ahnungslose Lehrling wurde erfaßt,auch eine ebenso große Anzahl junger Züchter als Frers bat, im Sinne der Volksgemeinschaftweiter zu wirtschaftlichen Betriebe äußerst gefährlich geworden fünf Meter weit mitgeschleift und mußte schwer vers
Aussteller erscheinen . Wer im Zweifel ist , dem steht arbeiten .
der Rat der Zuchtleitung oder eines ihm naheftehen - * Sanderahm . Sonntag , den 4. d . M. ist unser Nordenham und Lindner -Berne zu verdanken .

wäre , ist den Gendarmeriekommissaren Striepling - letzt in ärztliche Behandlung gegeben werden . Er
den erfahrenen Züchters gewiß jederzeit gerne zur Sommerfest, verbunden mit Boßeln, Klootschießen Schwer verletzt in ein hiesiges Krankenhaus be- gericht Fever hat St. nach einer längeren Berhand¬

verbrachte zehn Tage im Krankenhause . Das Amts¬

Verfügung. Wer nicht in den Wettbewerb eintritt , u. Sergt. Die Hauptfreude heben aber die Kinder, fördert wurde der Hausmann Johann Stahmer ars lung am 23. April d. I . freigesprochen , weil nachseinerwird auch nicht so leicht weiterkommen und niemand Seretwegen hauptsächlich dies jährliche Fest veren - Elmendorf , der bei einer Fahrt nach Nethendarf sich durch den ersten Weißerfolg für die Folge ab- steltet wird . Spiele , Sport und ein Kindervergnügen Hahn unter sein eigenes Gespann geriet . Das Vor¬
schrecken lassen. Wer keine Formulare erhalten hat , nachmittags laffen die junge Schar fröhlich sein und derheck des Wagens war dem Pferde gegen die Hin¬fann sich vom Herdbuchverein welche holen oder am Eltern sowie ondere Erwachsene freuen sich mit . Da terbeine gefallen, es ging durch und St . Stürzte vom
besten dort ohne Formulare gleich anmelden . Not¬
wendig ist es dann aber , die Scheine mitzubringen .

nun Sanderahm so ' ne gemütliche Ecke ist , müssen Wagen .
natürlich auch die Erwachsenen zu ihrem Recht kom¬* Erfolge der Oldenburger Pferde auf dem Reit¬

und Fehrturnier in Bed Oeynhausen . Bei dem am Tanz .
men , daher ist anschließend ein gemütlicher

legten Sonntag in Bed Deynhausen stattgefundenem
Reit - und Fahrturnier haben die Oldenburger schaft Neuende in Rüstringen ist zurückgetreten . Herr

* Rüstringen Der Leiter der Molkereizenofen¬

Pferde , wie uns von einem dort weilenden Landwirt Harms hat es in mustergültiger Weise verstanden ,mitgeteilt wird , einen guten Erfolg zu verzeichnen die Molkerei Neuende in furzer Zeit aus einer sehrgehabt . Die von dem Hengsthalter Pundt , Jaderbera , mißlichen Lage zu einem wirtschaftlich gesunden Un¬an das Fahravsbildungfommando Hannover gelte - ternehmen zu gestalten . Sein Fortgang bedeutet fürferten Pferde Goliath und Goliathbender errangen die Molkerei einen schwer zu ersetzenden Verlust .im Zweispännerfahren den 1. Preis . Fahrer war Insbesondere dürfte aber das Scheiden des Herrnder auch uns befonnte Major Woerler . Auch der Haims , der seit vielen Jahren in vorderster Reihe fürViererzug unter Majer Breiler mit den Oldenbur - die Förderung der oldenburgischen Milchwirtschaftgischen Pferden Goliath und Goliath bruder , Griseldis eingetreten ist, von interessierten Kreisen lebhaft be =und Gerrg ertang den ersten Preis . Hier beteiligten dauert werden
sich 4 Bespanne am Fahren , es waren weiter zwei
Trakehner und ein Hannoveraner zur Stelle . Trotz Landwirtschaftl. Genossenschaft Bockhorn. Die ror

* Bothorn . 42 000 Marf Verluste bei Ser

dieser schweren Konkurrenz konnten die Oldenbur
ger Pferde den 1. Platz beheurten . Die Pferde ein- bet der Landwirtschaftlichen Bezugsgenossenschaft

cinigen Monaten festgestellten Unregelmäßigkeiten
gen in allen Gangarten , Schritt , Trab , und Galopp, Bockhorn hatten zur fristlosen Entlassung des Ge=vorzüglich , sodaß auch der Chef der Heeresleitung
General der Infanterie Heye, der zugleich das Pro - schäftsführers geführi. Inzwischen wurde der Ve¬

trieb durchtektorat über das Rennen übernommen hatte , sich
die Bezugsgenossenschaft Borgited .

weitergeführt .sehr anerkennend über die Oldenburgischen Pferde
Die nunmehr vorgenomme =

aussprach . Herrn Pondt , der auch zu dem Turnier en Prüfungen der Büfer sowie der ausstehenden
in München anläßlich der D. 2. G. -Ausstellung die onten hat ergeben, daß ein Fehlbetrag von 42. 000
eldenburgischen Pferde für den Viererzug mit aus- Mark vorhanden ist. Die für Mittwoch abend anbe¬
suchte, gebührt voller Tank für seine Arbeit im In - lung zu der Deckung der Verluste zu nehmen. Vor¬

roumte Generalversammlung hatte nunmehr Etel¬

teresse der eldenburgischen Pferdezucht .

* Das Moorland bei Jever hat in diesem Jahre stans und Aufsichtsrot schlugen folgende Regelung
ein ganz anderes Aussehen als sonst . Dank der er¬ vor : Die Landwirtschaftl . Bezugsgenossenschaft Borg¬

folgreichen Arbeit des Schöpfwerkes konnte es in stede führt den Betrieb laut abgeschlossenen Vertrags
diesem Jahre zum großen Teil mit Hafer besät wer - reiter und übernimmt 15 000 Mark der Schulden .
den . Infolge der gründlichen Durchwärmung des Der Rest muß von den Genoffen getragen werden
Bodens in den letzten Wochen stehen die Felder sehr und haben diese 250 Mart sofort einzuzahlen . Wer
gut . Auch die Heuernte dürfte meist zur Zufrieden - in Reten zahlen will , muß dafür die üblichen Bin- ernte . Nach dem Stand der jetzt blühenden

ts . Georgsheil . Schlechte Brombeer¬

heit ausgefallen sein . sen vergüten . Nach längerer Ansfprcche , in welcher Brombeeren zu urtetlen , gibt es im Herbst we* Entwendet . Der Haustochter Johanne Hellwig rom Vorstend betent wurde , daß ein Teil des Ver - nig Brombeeren . In den Chaussee räben nach
in Siebetshaus ist am 28. Juli gegen 23 Uhr im Tanz - lustes durch falsche Kalkulation entstanden ist , fer - Engerhase und Siegelsum hinaus , die sonst um
zelt von Greß , das sich auf dem Schüßenplatz in Jev . r ner daß die Entdeckung der Unterschlagungen lange diese Zeit voller Brombeerblüten waren , findet
befindet , ihre Handtasche , enthaltend drei einzelne 3eit durch falsche Buchungen hintergangen werden man nur wenig blühende Eremplare . Auch eine
Reichsmarkstücke und drei weiße Taschentücher mit konnte , nahm die Versammlung diefen Vorschlag an . Folge des strangen Winters .

Erstes Bild von der Ankunft der „Bremen "
in Newyork .

21464

Oberbürgermeister Walker begrüsst die Bremen .

Newyorks Oberbürgermeister beglückwünscht bei
der Ankunft der ,, Bremen " am 22 . Juli den Kom¬
mandanten , Kapitän Leopold Ziegenbein , zit der
gelungenen Rekordfahrt um das Blaue Band ,
das die Bremen " errang , indem sie den Weg
von Cherbourg nach Newyork in vier Tagen 17
Stunden 42 Minuten zurücklegte . Sie hat damit
den von der Mauretania gehaltenen Rekord um

neun Stunden unterboten .

bet

in den Sommerweg hätte ausweichen können. Der

Ansicht der Angeklagte unter den gegebenen Umstän¬

Amtsanwalt war allerdings anderer Meinung . Er

den sehr wohl überholen durfte , zumal der Lehrling

egte Berufung ein und so hatte sich die Straffammer
mit der Angelegenheit zu befassen . Da trotz eingehen¬
der Beweisaufnahme ein klares Bild von dem Vor¬
sommnis sich nicht ergab , wurde die Verhandlung ver¬
tagt zwecks Inaugenscheinnahme und Hinzuziehung
von Sachverständigen

Brieffaften
Emmy 2 . O ja , fog . falschen Kaviar gibt es .

Gin pikant schmeckender Ersatz für Kaviar kann auf
folgende Were zubereitet werden : Ein Salzhering
wird enthäutet , entgrätet und gut ausgewässert .
3wei Hartgekochte Eidotter werden mit dem Hering ,
einer mittelgroßen , ganz fein geriebenen oder ge¬
wiegten Zwiebel , einem Löffel Weinessig , Senf , etwas
schwarzem Pieffer und Zucker gut verrührt . Die
Masse wird auf einem Schüsselchen angerichtet und
mit Zitronenscheiben serviert . Für den Abendbrot¬
tisch sehr geeignet .

-

Brunhilde . Wenn Sie auf Grund eines Tarif¬
vertrags angestellt sind , so müssen Sie die im Vertrage
bestimmte Kündigungsfrist einhalten . Die übliche
Frist ist wohl sechs Wochen vor Vierteljahresschluß .
§ 66 H. G. B. ) . Beschaffen Sie sich also evtl . den

Manteltarif .

Kirchliche Nachrichten
Sonntag , 4 . August .

Ev . Stadtkirche zu Jever . Gottesdienst 10 Uhr
Pastor Koch . Kinderlehre .

Katholische Pfarrkirche in Jever . 8 Uhr : Früh
messe . 10,15 Uhr : Hochamt mit Predigt . 14,80 uhr
Andacht .

Baptistenkapelle in Jever , Elisabethufer . Sonn
tagnachmittag 4 Uhr : Gottesdienst . Mittwoch abend
8 Uhr : Gottesdienst .

10 Uhr : Gottesdienst . PaftorHohenkirchen .
Beushausen . Nachher Taufen .



Landvolkfundgebung
in Neumünster

Zusammenstöße mit der Polizei .

Nwl . Neumünster , 2. August . Anläßlich der

Haftentlassung des Bauernführers Wilhelm Hamkens
aus dem hiesigen Zentralgefängnis , wo er eine vier¬
wöchige Freiheitsstrafe verbüßte , veranstaltete die
Landvolkbewegung in Neumünster eine große Kund¬
gebung. Um lärmende Auftritte und Ausschreitungen
zu vermeiden , hatte man ihn bereits am Mittwoch¬
abend nach Flensburg gebracht , wo er am Donners¬
tagnachmittag entlassen wurde . Bereits während des
Vormittags kamen Tausende von Landwirten nach
Neumünster . Von der Turnhalle aus sezte sich um
3 Uhr nachmittags ein etwa 3000 Mann starker Zug

in Bewegung . Etwa 10 bis 12 Polizeibeamte stellten

sich dem Zuge entgegen und beschlagnahmten eine
schwarzweißrote Fahne , in deren weißem Felde ein
Schuh und eine Sense eingezeichnet waren . Hierbei
wurden die Fahnenträger und einige Demonstranten
verletzt . Nach der Beschlagnahme der Fahne sezte sich
die Schuhmannschaft an die Spitze des Zuges , der
dann in die Rendsburger Straße marschierte , um die
Ankunft Hamkens zu erwarten .

In der Auktionshalle in der Rendsburger Straße
wurden von den Führern des Landvolks Reden ge¬
halten . Gegen 17 Uhr trafen mehrere Antos mit einer
Hundertschaft Schußpolizei ein und lösten die Ver¬
sammlung auf . Mehrere Verhaftungen wurden vor¬
genommen .

Nach dem Rückmarsch in die Stadt kam es vor dem
Hauptbahnhof zu einer gewaltigen Bauernkund¬
gebung . Auf Hamkens wurden Hochrufe ausgebracht .
Hamkens selbst konnte die Stadt nicht erreichen , da
sämtliche Zugangsstraßen abgeriegelt waren .

Sprengstoffanfchlag
in Lüneburg

T. U. 2üneburg , 2. Angust . Amtlich wird ge¬
meldet : In der Nacht zum 1. August , um 1,00 Uhr ,

Die „Bremen " in Bremerhaven
gelandet

Gegen 7 Uhr kam die Bremen "

vor Wesermünde in Sicht .

Um 7,30 Uhr ging sie unter dem Jubel der Menge
längsseit der Kolumbus -Kaje . Nach einem kurzen
Wendemanöver machte das Schiff nm 8,05 Uhr am
Pier feft . Vertreter der Regierung und der Behörden
hatten sich zur Begrüßung dort eingefunden .

Marktberichte

Zentralviehmarkt Oldenburg , 1. August . (Amfl .
Marktbericht . ) Ferkel - und Schweinemarkt .

Auftrieb : Insgesamt 1059 Ttere , nämlich 917 Ferfet ,
128 Läuferschweine und 14 ältere Schweine . Es

tosteten das Stück der Durchschnittsqualität : Ferkel ,

Bremerhaven , 2. Auguft . Schon lange vor | nung , rechtzeitig , wie erwartet , auf dem Weserflung bis 6 Wochen alt , 33 - 37 M, 6 - 8 Wochen alte 37 bts

der planmäßigen Ankunft des neuen Schnelldampfers haven bei Bremerhaven einzutreffen . Um 9,10 Uhr 40 M, 8 - 10 Wochen alte 40 - 45 M, Zäuferschweine ,

,,Bremen " des Norddeutschen Lloyd von seiner ersten bereits erschien vor uns Cap Antibes bei Le Havre . 3 - 4 Monate alt , 56 - 66 M, 4 - 6 Monate alte 66 bis
Amerikareise standen die Unterweserorte im Zeichen Der 500-PS . -Hornet -Motor arbeitete unentwegt zu 81 M. Größere Läuferschweine entsprechend teurer .
starken Fremdenzustroms. Bereits am Donnerstag meiner vollsten Zufriedenheit, und bereits 9,55 Uhr Beste Tiere aller Gattungen wurden über, geringere
nachmittag waren sämtliche Hotels besetzt . Regen - ließen wir Cap Grisnez rechts von uns liegen . Nicht unter Notiz bezahlt . Marktverlauf : Mittelmäßig .
schwer verhangen zeigte sich der Himmel . Am Frei - endenwollende Regenböen schüttelten den Heinkel - Nächster Ferkel - und Schweinemarkt : Donners¬

tagmorgen schon gegen 27 Uhr hatten sich zahlreiche Tiefdecker ganz gewaltig , ohne daß ich damit sagen tag , 8. August .
Zuschauer eingefunden , die troß des Regens geduldig will , daß es einer förperlichen Anstrengung bedurft Effett , 29 . Juli . Bezahlt wurden für 100
warteten . hätte, dieser Gewalten Herr zu werden. Im Gegen Pfund Lebendgewicht: Ochsen 54 - 63, Bullenteil war es mehr eine geistige Arbeit , nicht gerade er 14 - 65 , ühe 30 - 56 , Färsen 444 - 60 , Freffer

frischend , sich stets überlegen zu müssen , wie den sort¬

währenden Regenböen kunstgerecht ausgewichen wer- 38 - 42 , Kälber 50 - 112 , Schafe 45 - 60 , Schwei¬
den konnte . Um 10,20 Uhr ließen wir Zeebrügge hin - re 70 bis 86 .
ter uns , 10,50 Uhr erreichten wir Hoek van Holland , - Köln , 29 . Jult . Bezahlt wurden fitr 100

um 11,20 Uhr das dritte Land (Holland ) mit der Insel fund Lebendgewicht : Ochsen 40 - 65 , Buller
Tegel nach fast dreistündigem Flug hinter uns lassend . | 46 - 58 , Kühe 25 - 57 , Fürfen 40 - 60 , Fres

Um 11,55 Uhr , als wir Borkum erreichten , unsere fer 40 - 50 , Kälber 56 - 115 , Schafe - Schwet¬

Präsident Dr Carl sprach im Auftrage des Reichs - deutsche Heimat , wollte der Wettergott immer noch ne 72 bis 88 .

präsidenten und der Reichsregierung allen Beteilig - nicht nachlassen , uns mit Regenböen , tiefhängenden
ten, Werft , Reederei und Schiffsführung , die herzlich- Wolken und noch größerer Windstärke zu ärgern .
sten Wünsche aus und schloß mit den Worten : ,,Möge Punkt 12,15 Uhr erreichten wir Wangerooge und kurz
das glückhafte Ereignis , welches seinen Kern und Ur- danach sichbeten wir unsern Heimathafen . Um 12,34
grund hat in der Harmonie des Dreiklangs , der da gingen wir im Weserflughafen auf die Weser nieder .
heißt : „ Deutsche Werft , Deutsche Reederei und Deut¬
scher Seemannsgeist " , möge dieser harmonische Drei¬
klang , der eine Welt aufhorchen ließ , den Auftakt
bilden zu jener Einheit und Verbundenheit aller
Kreise unseres deutschen Volkes in Wegrichtung und
Bielsetzung, die erste Vorbedingung ist für die Voll¬
endung d : 3 Aufstiegs unseres geliebten Vaterlandes
und die erfolgreiche Mitwirkung deutschen Geistes
und deutscher Arbeii an den großen Problemen der
Menschheit ."

Das Katapultflugzeug des Schnelldampfers
,,Bremen " gelandet .

Der neue Rekord der „,,Bremen " .

bereits gemeldet , am Mittwoch um 22,50 Uhr in Ply¬
T. London, 2. August. Die „Bremen“ ist , wie

mouth eingetroffen . Sie hat die Reise von Newyork
nach Plymouth in vier Tagen 14 Stunden 30 Minuten

Sandel und Verkehr .
- Berlin , 30 . Jult . Amtliche Preisfestsetung

der Berliner Butternotierungsfommission . Breks
ab Station . (Fracht und Gebinde zu Lasten des
Känfers ) . 1. Sorte 163 RM . , 2. Sorte 150

Reichsmark , abfallende 134 NM. pro Zentner
Tendenz ruhig .

Köln , 30 . Juli . Inlandsbutter 1. Dual

3,40 , do . 2. Qual . 3,20 Mr. Tendenz ſehr ruhig ,

Der Wetterbericht

Sonnabend , 3. August : In Böen nachlaffende Winde
nordwestlicher Richtungen , wolkig , ziemlich fühl ,
noch Schauer .

Unsere heutige Nummer umfaßt 8 Seiten .

zurückgelegt und damit auch für die Ueberquerung
des Atlantiks in östlicher Richtung einen neuen Welt¬
reford aufgestellt . Ihre Durchschnittsgeschwindigkeit
betrug 27,91 Knoten pro Stunde . Die bisher schnellste
Ueberquerung war von der Mauretania " in vier

Tagen 22 Stunden 47 Minuten durchgeführt worden .

T. U. Bremen , 2. August . Das Katapultflugzeugschnittlich 667 Meilen zurückgelegt .
Nach dem Schiffsbuch hat die , ,Bremen " täglich durch¬

erfolgte ein Attentat mit einer Höllenmaschine auf des Schnelldampfers Bremen " , " Heinkel D. 1717 " ,
das Haus des Rechtsanwalts Dr . Stranß am Luener ist Donnerstagmittag 12,30 Uhr im Seeflughafen Tes Wunderruder des Kloyddampfers „Bremen "
Weg in Lüneburg . Von der Höllenmaschine find Bleren glücklich gelandet . Von hier aus wurden die
nur noch Batteriereste im Keller des Hauses ge - Postsachen mit einem Motorboot nach Bremerhaven T. lt . Bremen , 2. Auguft . Aus den Erfahrungen Für die Schriftleitung verantwortlich : F. A. Lange .

funden worden . Die übrigen Teile der Maschine gebracht und von dort aus mit einem Auto sofort der beiden Rekordfahrten der Bremen" wird man für den Inseratenteil G. Red elfs , beide in Jever .
sind vollständig zerstört worden . Durch die Explosion nach Bremen geschafft . auf englischer Seite sehr schnell die entsprechende Druck u. Verlag C. 2. Mettcker & Söhne , Fever .

find Mauerwerk und Fensterrahmen erheblich be = Nuzanwendung ziehen . Wie zuverlässig verlautet ,

schädigt worden . In einem Umkreis bis zu 75 Me = hat ste britische Admiralität bereits Versuche mit dem

tern wurden Fensterscheiben und Türen cingedrückt . von der Bremen " Genußten Rudertyp , der von Dr .
Personen find nicht zu Schaden gekommen . In den Ders in Hamburg gebaut ist , begonnen . Den Vor¬
frühen Morgenstunden ist ferner eine Höllenmaschine tetlen der von der Bremen " benutzten Ruder schreibt

an der Landkronkenkasse am Luener Damm gefunden man auf englischer Sette in erster Linie die Geschwin - auf ihrem Landgute Middelswarfen
worden . Diese Höllenmaschine , die um 24,00 Uhr digkeitshöchstleistung der Bremen " zu , da durch ihre
explodieren sollte , ist nicht zur Explosion gekommen . 8,31 Uhr verließen wir mit unserer D. 1717 den Bauart die Einhaltung eines geraden Kurses ermög¬
Die Maschine besteht aus einer Margarinefifte in Katapult der „ Bremen “ bei 16 Sekundenmeter Wind licht wird und die Schrauben ihre Arbeit in verhält¬
einer Größe von 45: 18: 18 Zentimetern . In der Kifte mit 18 000 Briefen für Deutschland an Bord unter wismäßig ungebrochenem Wasser verrichten können .
befanden sich eine Metallkanne , drei Trockenbatterien , tiefhängenden Wolken , deren Höhe etwa 300 Meter Die Versuche der Admiralität mit dem von der „,Bre¬
Marke Pertrix . Brennstoff sowie ein wederartiges betrug , und unter uns schwere grobe See , traten wir men " benutzten Rudertyp werden mit dem Hilfsschiff
Uhrwerk . Der Verschluß war anf 24 Uhr gestellt . unsere Luftreise von 470 Seemeilen an in der Hoff - , Olna " angestellt werden .
Die Explosion ist deswegen nicht erfolgt , weil der
Uhrzeiger sich in den Drähten verwickelt hatte . In

Eine hervorragende Flugleistung .

Der Führer des Heinkel -Flugzeuges ,,Newyork "
(D. 1717 ) vom Schnelldampfer „ Bremen " des Nord¬
deutschen Lloyd , der Seeflugzeugführe der Deatschen
Lufthansa , Studnitz , erölärte in einem Interview den
Bremer Nachrichten " : "

Station Vereinigung . Frau Johann Harms läßt

am Sonnabend , dem 3. August dieses Jahres ,
nachmittags 4 Uhr ,

[ 903 - 1

11 Matten Goldgerste
und das

Fever .

in passenden Abteilungen

Ufergras
[ 9034

davon öffentlich meistbietend mit Bahlungsfrist vet .
dem Hause der Landkrankenkasse wohnt der Verwal- Gebäude seien zerstört worden. Bei den Löscharbeiten wetter ist, voll ausgenutzt, und bei starken West¬

faufen .

tungsdirektor Kruse sowie eine Chauffeurfamilie . set es zu einem blutigen Zusammenstoß mit den Kom- wirden sieht man zeitweilig zehn Maschinen in der
Kaufliebhaber werden eingeladen mit der Bitte ,

Wäre die Explosion erfolgt , so wäre die Familie munisten gekommen , wobei mehrere Personen getö' et Luft . Der Segelflugdes Chauffeurs das erste Opfer gewesen. Die Er worden seien. Bahlreiche Verhaftungen seien vorge- wissenschaftlicher Wastelet und Sport- hat nun seine sammeln.
früher ein Zwitter zwischen sich in Wilkens Wirtschaft in Vereinigung zu vers

mittlungen sind noch im Gange . Ob auch politische nemmen worden . Bei dem Brand der Werkstätten Tefeinsberechtigung als Sport endgültig bewiesen .
Erich Albers & Fint ,

Gründe maßgebend find, steht noch nicht feft. Die Er- wurden auch die in der Nähe des Bahnhofes liegen - Die große Zahl der Teilnehmer des diesjährigen Auktionatoren .
mittlungen werden von der Landeskriminalpolizet- den Warenlager in Mitleidenschaft gezogen , wodurch Wettbewerbsstelle und der Staatsanwaltschaft Lüneburg geführt . ungeheurer Schaden entstand .

die Anfänger konnten bekanntlich Jever . Frau Otto Josephs hier läßt wegen Forts
Der Regierungspräsident hat für die Ermittlung auf der Wasserkoppe nicht zugelassen werden und

zuges am
der Täter eine Belohnung in Höhe von 5000 M ans¬ mußten ihre Preise an den anderen Segelfluggelän¬

gefeßt . den erfliegen beweist , daß der Segelflug der rich¬

tige Weg ist . um die Fliegeret zum Wolfssport wer¬

den zu lassen .
antStrauß gehört der Demokratischen Partei

und ist außerdem Mitglied des Verbandes deutscher
Staatsbürger jüdischen Glaubens .

Der Amtliche Preußische Pressedienst schreibt :
Der Sprengstoff -Anschlag in Lüneburg läßt be¬

Sauerlicherweise erkennen , daß die Urheber dieser
Freveltaten vor immer neuen Verbrechen und damit
dauernder Beunruhigung der Bevölkerung nicht
zurückschrecken . Art der Ausführung und Lage der
Dertlichkeit legen die Vermutung nahe , daß die Täter
in den gleichen Kreisen zu suchen sein dürften , denen
die früheren Attentäter angehören . Der preußische
Minister des Innern hat angesichts der durch dte
anscheinend systematische Wiederholung solcher An¬
schläge begründeten Bedenken bereits vor diesem
Anschlag in Gemeinschaft mit den Beamten der zu¬
ständigen Behörden alle Maßnahmen erwogen und
angeordnet , die die dringend notwendige Aufklärung
der Vorgänge erhoffen lassen . Die Polizei rechner
bet der Aufklärung der Verbrechen mit der eifrigen
Mitarbeit der Bevölkerung und hat namhafte Be¬
lohnung für die Ermittlung der Täter ausgesetzt .

Verhaftung eines deutschen

den .

Arztes in Moskau

Politische Rundschau
Amtsenthebung .

Der sozialdemokratische Landrat des Kreises
Usedom , Genosse Gustav Hunger , der sich wegen Be¬
lästigung von Kurgästen in Misdroy äußerst miß¬
liebig gemacht hatte , wurde durch den preußischen
Innenminister Grzesinski seines Amtes enthoben .

Die neue Thüringerwald -Bahn .

Die kürzlich feierlich eröffnete neue elektrische
Ueberlandbahn , die von Gotha nach den Luftkur¬
orten Friedrichroda und Tabarz und gleichzeitig
in einer Abzweigung von der Hauptstrecke nach
der Stadt Waltershausen führt , hat den fahrplan¬

mäßigen Betrieb aufgenommen . Eine Fahrt mit

dieser Bahn gewährt Ausblicke auf reizvolle
Landschaften .

Zurnen , Spiel und Sport
10 Jahre Rhön .

-

Der Refordflug von St . Louis .

Der Dauerflug - Weltrekord ist nun um 173 Stun
den 37 Minuten 58 Sekunden überboten worden .

Eine sportlich gewiß fabelhafte Zeistung der Piloten

Tele Jackson und O' Brien . Aber was bedeutet das

in Wirklichkeit ? Wird es sich lohnen , diesen Rekord
abermals zu brechen ? Wohl kaum ! Wenigstens

prcfiisch und wissenschaftlich nicht . Die betreffenden

Flieger haben nämlich bewiesen , daß es bereits nach
dem heutigen Stande unserer Technik zumindest theo¬

rettsch durchaus möglich ist , sich in einem Apparat
dauernd in der Ruft zu halten . Es ist dies ein inter¬

effanter Fall , der beweist , daß der Begriff Rekord
feine Grenzen bat . Die Sache wird nämlich nun¬
mehr nur noch zu einer Probe der Geduld , nament¬
lich bet weiterer technischer Vervollkommnung , und
nachgerede würde ein Rundflug von Tagen oder Wo¬
chen bold genau so anmuten , als führe jemand mi

cinem Auto dauernd um einen Plazz herum . Diese

Feststellung beeinträchtigt natürlich nicht im gering¬

fter te tatsächliche Reistung der Jackson und O' Brien ,

Bücherschau

Mittwoch , dem 7. August d . J . ,

nachmittags 2 Uhr beginnend ,

in der Bahnhofshalle hier öffentlich meistbietend mit
Behlungsfrist durch uns verkaufen :

1 Kochherd , 3 Dauerbrandöfen . 1 Fahrrad ,
1 geschnitzte Eickentruhe , 1 einfache Tcube , 1

Zeugrolle , 1 Blumenfrippe , 1 weiße Bettstelle
mit Matraße , 1 Salontritt , 4 Rohrstühle , 1

Bücherborte , 1 Fliegenschrank , 1 Notenständer ,
2 Küchentische , 1 Eimerbank , 4 versch . Eimer .

4 Waschbaillen , 1 Wäscheforb , 1 Wasserfeffel ,

3 Aufwaschschalen , 1 Fleischmühle , 5 Emaille¬
Rochtöpfe , 2 ctserne do ., 5 Bratpfannen , 7 Holz¬
jalousien , mehrere Fach Gardinen , Gardinen¬

stangen aus Holz und Messing , 1 Reisekorb , 1
Reisefoffer , verschiedene Kleidungsstücke und
eine Reihe weiterer Sachen .

Ferner werden mitverkauft :

1 Sofa und 2 Sessel mit geblümtem Stoff , 4

Stühle mit Leder , 1 elektr . Lampe , 1 großer

eichner Ausziehtisch , 1 gr . Spiegel mit Konsole .
1 Rauchtisch . 1 Vertikow . 1 Pumpe .

Kaufliebhaber werken eingeladen .

Erich Albers & Fink ,
Auftionatoren .

Gegen Haarausfall
Schuppen , Juden der Kopfhaut , das altbewährte
echte Brenneffel Haarwaffer von Sofapothefer
Schaefer , fein parfümiert . Flaschen mitbringen .
4 Liter 0. 75 RM . , 1/2 Ltr . 1. 25 RM . Allein - Bertretung

HOF - APOTHEKE , JEVER .

Familien -Nachrichten
Geboren :

2 . 1 . Riga , 2. August . Wie die Blätter melden , O Der , ,Reichswart " , von Graf E. zu Revenlow ,
ist in Moskan der bekannte deutsche Arzt Dr . Oskar beginnt in seiner Nr . 30 vom 26. Juli 1929 mit einer
von Schiemann von Agenten der GPU . verhaftet wor Aufforderung an den Vorwärts " unter dem Titel :

Dr . Schiemann ist einer der bekanntesten Die Kriegsschuldigen in Verlegenheit " . Sodann
Aerzte Moskaus . Er war früher Leiter einer eigenen brandmarkt er die neueste Rügen - Phrase : , , Liquida
großen Klinik , die ihm jedoch von den Bolschewisten
fortgenommen wurde . Er hatte gerade unter der

tion des Krieges " . Ein Schlaglicht in das Dunkel
der Inflation wirft die Ausführung : „ Justiz und

ärmeren Bevölkerung Moskans einen außerordent¬ Währungstod " . Sodann folgt eine Antwort zu Dr .
lich großen Patientenfreis . Bisher hat er trotz aller Göttings Artikel „ Triumph des Unsterblichkeitswil¬
Schwierigkeiten auf seinem Posten in Moskau ausge = Der diesjährige Jubiläumswettbewerb auf der lens " unter gleichnamiger Ueberschrift . Gine Ausein =
halten . Dr. Schiemann war der Direktor des Evans Wasserkuppe acht zu Ende . Auch diesmal sind die andersetzung mit dem Ultramontanismus , betilelt
gelischen Hospitals in Moskan. Nach den vorliegen Leistungen des Vorjahres von den Segelfliegern „Das doppelte Gesicht ", bildet den Abschluß der in- sehn (Sohn). J . C. Niedlin und Frau Anni geb

den Meldungen soll über die Gründe der Verhaftung überboten worden , trotzdem men kaum noch an eine haltreichen Nummer .. - Der Reichswart " ist zum
nichts Näheres bekannt gegeben worden sein . Ale Steigerung zu clauben waçte . Alles überragt in die Preise von 25 3 vom Verlage Der Reichswart , Ber¬
Bemühungen , seine Haftentlassung zu bewirken , find fer Beziehung der Gewitterflug von Kronfeld , der lin SW . 11, Bernburgerstraße 30 (Lüßow 8082) zu
bisher erfolglos geblieben . sich vor und in cinem Gewitter über eine 143 Kilo - beziehen . Man verlange kostenlos Probenummern .

meter lange trece tragen ließ und damit eine
JAD . - Nachrichten . Herausgegeben von derDas Großfeuer von Serajewo söhe von 2050 Meter über Start erreichte. Neben Pressekommission am Hindenburg- PolytechnikumKronfeld zeichnet sich unter den Leistungsfliegern be- (Städtische Ingenieur -Akademie Oldenburg t . D. ) .von Kommunisten angelegt fonders Wolf Hinh vom Württembergischen Luft- Inhaltsverzeichnis: 1. Lichttechnische Grundbegriffe fix Schmidt und Frau Anna geb. Hennecke, Smden.

Gestorben :
berichten die Blätter aus Belgrad, daß das Feuer bewerbes kämpfen und die Gesamtdauer und S. Fischer. 2. Elektrische Beleuchtung für Dampf¬

T. U. Wien, 2. Auguft. Zu dem Brand in Serajewo fahrt-Verband aus . Die Flieger des Uebungswett für Straßen - und Plazbeleuchtungen, von Dipl.-Ing . lix Schmidt und Frau Anna geb. Hennecke, smden.

Oberdeckoffizier Otto Sielaff , Wilhelmshaven
von Kommunisten angelegt worden sei. Der Brand um die Gesamthöhe und um die einzelnen Tues - lokomotiven. 3. Aus dem JAD .-Bund. 4. Studien¬

Dertehe im Zusammenhang mit den kommunistischen Um- pränrien . letzte Teil des Wettbewerbes reise der Bauingenieur -Abteilung . 5. Zum 50. Ge- (46). Ino Heinrich Willms , Rüstiingen (87)

trieben am 1. August Aufgehetzte kommunistische Ar- war leider vom Wetter nicht so begünstigt burtstage von Dr. Ruths . 6. Zum 25jährigen Pro - bastian Specht, Friedeburg (87 J . ). - Emilie Bach¬
beiter der staatlichen Eisenbahnwerkstätten seien in wie der Anfong. Fost immer herrschte das berüch- fessoren -Jubiläum von Georg Schlesinger. - 7. Wirt- nann geb. Anders , Rüstringen (64 F. ).
den Morgenstunden des Mittwochs in den Streif ge- tigte Rhön -Better - Regen und dickste Nebel . Da schaftliche Spizenverbände befürworten die Achema 6. wärter Johann Friedrich Stindt , Burgforde (Ammer¬
treten und hätten die Werkstätten angezündet . Zwei für werden die menigen Stunden . an denen Flug - 8. Buchbesprechungen

E. Frühling und Frau Gesine geb . Aden , Große =

Nükel , Vlaardingen .
Verlobt :

Ida Westerholt und Alfred Menze , Frieschen¬
moor / Süderschwei . Era Schulte - Westhoff und Karl
Baumann , Emden , Altona ( Elbe ) .

Vermählt :

Wilhelm Coldewey und Frau Martha geb .

Schwarting , Seefelderaußendeich . Studienrat Ft¬

land ) (81 J . ) .

-

-

- Sea

Wege¬



Wer ! ! Mendelsohns Saison - Ausverkauf

Wiarden

noch nicht besucht hat , benutzt die letzten Tage . Für Mäntel , Kleider , Blusen , Stoffe sind die Preise nochmals ermäßigt .

Die Auswahl ist noch gross !

Der Verkauf
Die Bächter werden daran erinnert, die Gräben usw. desBonungsin Gran Konzerthaus -Lichtfpielein Stand zu setzen .

Der Kirchenrat .

Verschiedenes

Bahnhofshalle Jever

Jeden Sonntag :

Boyungs ' ichen Grund .
besizes in Rüftersmatt

fällt aus
Hajo Jürgens ,

Sohenkirchen .

Dienstag, 6. d. Mts.,
vorm. 9,30 Uhr,

verlaufe ich in Jever beiGroßer Baller tabtwaage 3 Mitte
Es ladet freundlichst ein

Wecum .

G. Greß

Sonntag, den 4. August: Großer Ball
Es ladet freundlichst ein :

Bis zum 10. August

Bernb . Eggers .

10 % Rabatt
und Sonderangebote
S . Nichelson

Weitere Beispiele meiner Billigkeit im

Saifon - Ausverkauf

Salamander Halbschuhe , braun

mit Crêpesohlen , statt 27 . 00 , jetzt 18 . 50

Damen -Crêpesohlenschuhe

jetzt 13 . 75 12 . 75

Schwarze Herren - Lackschuhe

Ein großer Posten blonde

Damenspangenschuhe

jetzt 15 . 75

jetzt 8 . 50

3 . S . Bein , Jever
Das Haus der guten Qualitäten

Serrenanzüge
sehr preiswert u . etwas zurüdgesette , ungefähr
für die Hälfte .

Serrenhofen in allen Größen und allen Breislagen
Anabenhofen , Beibchenhofen
auch die geftridten Albleriden Stallladen

von 3. 50 an

Blaue Stalliaden DON 8 . - an

Goden , Binder , Zascentiler . Solenträger . Ste
und Mägen

zu fabelhaft billigen Preisen

Sever ,Beenhard Dettmers Neutr . 2

Vereinigte technische Lehranstalten des

Technikum Mittweida
Ingenieurschule für Elektrotechnik und Mà¬
schinenbau . Sonderstudienpläne für Automobil¬

und Flugtechnik und Betriebswissenschaft .
Technikerschule . Progr . kostenlos v . Sekretariat .

Jekt

Saison¬
Ausverkauf

werben einige Sachen , die auf

jeden Fall noch geräumt werden

sollen , zu einem Bruchteil des

Einkaufspreises vertauft .

Bruns & Remmers , Hever

Kauf - WEISS Jever
haus

Saison - Ausverkauf

I Posten reinwollene Socken

Enorm billig im

Gaifon - Ausverkauf

Neue Straße

0 0 Paar 1 . 00

Herren -Windjacken , jetzt 9 . 85 6 . 50

Breecheshosen .

Gummimäntel

früher 29 . 50 28 . 00 .

° jetzt 9 . 50 6 . 90

Blaue Kammgarnanzüge
früher 75 . 00

. jetzt 19 . 50

jetzt 49 . 00

3 . S . Bein , Jever
Das Haus der guten Qualitäter

d . Mts . zum 2. Male
ferkelnde

Sauen
öffentlich meistbietend auf

Zahlungsfrist .

Jever

Dienstag , den 6 . August 1929

Nachmittags 4 . 15 Uhr
Einlaẞ 3. 30 Uhr .
Ende 6. 00 Uhr .

Abends 8 . 30 Uhr
Einlaß 8. 00 Uhr .
Ende 10. 15 Uhr .

Nur zwei Vorführungen des an Großartigkeit
unübertrefflichen Ufa -Kulturfilms .

Die Alpen
das Paradies Europas

Kulturfilm vom Schweizer Volk und seinenSajo Jürgens , Bergen in 4 Akten und einem Vorspiel über Sage
Hohenkirchen .

Volljähriges bestes

Arbeitspferd
verkaufen .

und Geschichte mit besonderer Musikbearbeitung
für den Film .

Darsteller des Vorspiels :
Ekkehard

19218

Ch . W. Kaiser
Der Abt . . W. Kaiser -Heyl
Herzogin Hadwig D. Bergner

F . Beters .
Neufriederikengroben .

Fernspr . 234 .

Verkaufe eine siebenjährige

Stute
mit schwerem Hengstfüllen .

G. Eilers , Bohnenburg

Ferkel zu verkaufen
Haschen , Sandergroden .

Opel -Wagen ,
offen , 4 - Sizer (Motorrad
fann in Zahlung gegeben
werden , sowie mehrere gebr .

Motorräder
preiswert abzugeben .

Georg Sillers ,
Rittershausen .

Telephon Hormerfiel 31 .

Die auf Montag , 5. Auguft
d . J . angesetzte (9256

Verpachtung einer
Landstelle

für Herrn Herm . Engelbarts ,
Feldhausen

fällt aus
da die Stelle schon verpach¬
tet iẞ .

Erich Albers & Fint
Jever .

Neigungsebe
wünscht solider Handwerker ,
28 3. , Witmer , 2 A. , 2 und
33 . , mit lieb . , gesund . Mäd¬
chen , 88 bis 27 3. , mit tadel¬
loser Bergangenheit .

3uschriften mit Bild unter
M. G. an die Exp . d . Bl .

Gesucht ein funger , ge =
wandter (9237

Sausdiener.
Barel . N . Mecklenburg ,

Dampfbäckerei .

Wegen Ertranfung meines
Mädchens auf sofort

Aushilfe .
gesucht .

Frau 3 . H. Caffens .

Gesucht eine ältere einfache

Haushälterin
für einen tleinen Haushalt
auf dem Bande . (9235

Otto Schönbohm .
Sorst , Bost Usel .

3um 15. August suche ich
ein zuverlässiges , erfahrenes

mädchen .
Frau Bürgerm . v . Thünen ,

Schillerstraße 1 .

Gesucht auf gleich ein or
dentliches (9261

Mädchen .
Robert Memmen , Landwirt ,

Sande .

grille im Schützenhof Mitt¬
woch verloren . Bitte ab¬

zugeben . Wax Jung , Bahn¬
hofstraße 28 .

ommer

prossen

(9267

auch in d . hartnädigsten Fäl¬
len , werden in einig . Tagen
unter Garantie d . das echte
unschädliche Teintverschöne
rungsm . Benus " Stärfe B
beseitigt . Reine Soulfur .
Br . 2,75 Mt . Nur zu haben

Arnold Winkelried

Praxedis Marie Parker
Otto Gebühr

Hermann Leffler
Zwingli
Reding

O. Kronburger
Bearbeitung : Dr. Walter Zürn

(Alleiniges Aufführungsrecht für ganz Deutschland :
Deutsche Heimat -Filme Bad Schwartau - Lübek )

Basel _
-

- - GenfBernZürich Luzern

Lausanne Montreux Lugano
Reinfall bei Schaffhausen Züricher See - Vierwald¬
städter See - Rigi Pilatus Axenstraße - Thuner und

Brienzer See - Genfer See - Lago Maggiore .

-
-

Im Berner Oberland
Mairingen die Aare -Schlucht - Interlaken - Wetterhorn .-

Jungfrau
4166 m ü . d . M.

Mönch Elger
4105 m ü . d . M. 3975 m ü . d . M.

Die Jungfraubahn
Grindelwald . Scheidegg .
Eigergletscher . Eismeer

Lauterbrunnen .

Jungfrauloch
3467m ü. d. M. Die höchste

Bahnstation Europas .

Der St . Gotthard

Oberalpstr . Andermatt .

Die St . Gotthard¬
bahn

Murmeltiere und
Gemsen

Die Rhätische

und Albula - Bahn

Die , , Via mala "
mit der alt . Splügenpost

Arosa . Davos .

Aletschhorn
4162 m ü . d . M.

Groß . Aletschgletscher¬
Rhonegletscher . Grimsel

Hospiz . Furkapaẞ .
Finsteraarhorn 4275 m
ů . d . M. höchster Berg

der Berner Alpen .

Zermatter

Eisriesen
Das Matterhorn 4405 m
ü . d . M. Der Lyskamm
4588 m ü . d . M. Der Monte

Rosa 4638 m ü . d . M.
höchst . Berg der Schweiz .

Weißhorn , Breithorn .

Die Lötschberg¬

Simplon - Bahn
Das SaaserTal im Kanton
Wallis . Simplon - Hospiz
2010 m ü . d , M. Der Sim¬

plon 3368 m ü . d . M.

Die Gornergratbahn .

Das Engadin
Das schönste Hochtal Europas .

mDiz-Bernia. M.d .
Boval -Hütte

Piz-Pald3912 m
ü . d . M.

Diavollezza¬
Hütte

| Diz-Rosegg3942 m

Tschierva - Hütte

beiTätigkeit der riesenhaften Schneeschleudern
5 Meter Neuschnee und Lawinenbrüchen .
Der Rosegg - und Morteratsch -Gletscher .

Wintersport in St . Moritz
Das große Derby auf dem St . Moritzer See .

Sprungkonkurenz . - Bobrennen . - Eislauf . - Cresta - Run .
Ski Jöring - Samanden . Pontresina . - Bernina - Paß

2230 m in sausender Skifahrt hinab in Tal .
-

Preise der Plätze : Balkon 2. 00 , 1. Platz 1,50 ,
2. Platz 1. 00 RM .

Vorverkauf ab 29. Juli : Kreuz -Drogerie Breithaupt

Schüler nur nachmittags halbe Preise !

S-2172

Anospende , fräftige
Afternpflanzen

(9233

auf Beeten und Gräbern
b . G. Carels , Milchstraße 1.

fertige Särge
stets vorrätig . Billigst . Preise

ED . Reents .

Sarglager Kirchplatz 5 .

Autovermietung
Telephon 530 und 278 .

Tag und Nacht (3607
Kilometer 25 Pfg .

bei: C. Breithaupt.Kreuz- Ahlers , am Bahnhof|
Drogerie und wiliale .

Auto Bentrale
Fr. Janßen jr .
Telephon 400

PLAKATE
in ein und mehrfarbige

Ausführung

C . L . METTCKER

& SÖHNE

D ie außerordentliche
Generalversamm¬

lung der

Landwirtschaftlichen
Bezugsgenossenschaft
Gillenstede

am Montag , 5. Aug . ,
fälltt aus .
9260 ) Ber Borstand

Der
Stahlhelm

Kriegerverein
und Stahlhelm
Sillenstede

Unser Kamerad (9246

Teis Oltmanns
aus Gummelstede ist ver =
storben und wird am Mon¬
tag . 5. August , beerdigt .

Zur Trauerparade ver¬
Sammeln sich die Kameraden
um 3 Uhr im Vereinslokal .

Gräfin Mariza "

und

Die Jacht der 7 Günden"

mit Brigitte Helm als Tänzerin Marfa .

3wei sehr schöne Filme , die Sie nicht

verpassen dürfen . Heute (Freitag )

und Sonntag 8,30 - 11 . 15 Uhr

Konzerthaus - Lichtspiele !

Der Reichsverband amb . Gewerbe

treibender Deutschlands , Sitz Berlin ,
veranstaltet am Sonnabend , dem 3. August 1929 ,

im Schüzenhof zu Jever sein diesjähriges

Vergnügen ,
wozu die geehrten Bürger und Schüzenbrüder der
Stadt Jever und alle anwesenden Geschäftsinhaber
mit ihrer Familie und Gehilfen herzlich einge¬
laben werden .

Erscheinen ist Ehrenpflicht. Raisershof .
9246 ) Die Vorstände

Krieger¬
Berein

Schortens
Sonntag . 4. Auguft ,

abends 7,80 Uhr ,

Bersammlung
beim Kameraden O. Buscher

in Ditiem . (9252

Wichtige Tagesordnung .
Der Borstand

Verein der Gemeinde¬

bürger Ghortens
Sonnabend , den 3. Juli ,

abends 8,30 Uhr ,

Monatspecjammlung

9236 )
im Vereinslotal

Der Vorstand

Waldschenke Schoolt
Von Sonnabend , den 3. bis

zum 20. August

groß. Preisschießen

K
af

fe
e

fr
is

ch
ge

rö
st

et
!

4 Schuß 40 Pfg . (9239
1. Breis : 1 Regulator .

Es ladet freundlichst ein
Harl Wagener

Willst was Guts

Kauf bei Sjuts !

Blaue Bflaumen
Cierpflaumen
Reineclauden (9253
Pfirsiche

Große Auswahl in
Gepfeln

Bfd . Don 40 Bfg . an

Tomaten

Spottbillig

Frischer
Blumenfohl
Rotkohl
Gurken

Fruchthaus Gjuts
Fernruf 702

Heidmühle
Weißtohl sekte Aöpfe ,

per fb . nur 15 fg . ,

Wirsing - und Rotkohl
große Gurken

nur 25 fg . das Stück ,

holländische Tomaten
feft , rot , nur 30 Pig . per Pfd .,

süße Kirschen
nur 45 Pfg . per Pfd .,

Bananen
Stüd nur 10 % fg .,

prachtv . neue Aepfel

empfiehlt (9264

V . Kunst
Täglich prima

Robfleisch
(9231

fowie ff Nagelbols
Stnoblauwurst

Feilmann , Roßschlacht .
Jever und Seidmühle

Für erwiesene afmert¬
famleiten und Geschenke an¬

(9227läßlich unserer

filbernen Hochzeit
banten wir herzlich

Joh . Freese
und Frau

Sandelerhorster

Das Festtemitee .

Sonntag , den 4. August ,

gemütliches Tanzkränzchen .
Es ladet ein

Achtung !

W. Janssen .

Achtung !
Frau Bedmarbagen aus Oldenburg ist auf dem

Gegenfest neben Greg ' s Festzelt ,

ang Sonnabend , morgens von 10 Uhr an

bis Festschluß für jede einzelne Person zu sprechen .

Durch thre 30jährige Tätigkeit ist sie in der Lage ,
über alles Austunft zu geben .

Verband der Züchter

des Oldenburger Pferdes .
Donnerstag , den 8. Auguft , nachm . 4 Uhr , findet in

Friederikensiel das Abfahren des dortigen Fahrturies
statt . zu dem Interessenten hiermit freundlichst eingeladen
werden . Der Borstand : D. Willen .

Oldenburg i . D. , den 1. August 1929 .

Lydia Fischer
Anton Gerriets

Berlobte .
Coburg in Bayern ,

Judenberg 26 ,
den 1. August 1929 .

Soolsiel ,

(9155

Ihre am 31 . Juli vollzogene Vermählung

geben befannt :

Willem Schweben und Frau
Anna geb . Schenker

Rotterdam , Garsbeeftr . 129b .

Statt Anlage .

Beute morgen entschlief an Altersschwäche
unsere liebe Mutter , Schwieger - , Groß - , Mr¬
und Ururgroßmutter , die (9251

Witwe Joh . Lülen Harms
geb . Dinkhausen

im Alter von 95 Jahren .

Dieses bringen tiefbetrübt zur Anzeige :

M . Eiben und Frau
nebst Angehörigen .

Alosterneuland 81 , den 2. August 1929 .

Beerdigung findet Montag , den 5. August ,
nachmitt . 4 Uhr . auf dem Friedhof in Jever
statt . Abfahrt vom Sterbebause 3,15 Uhr .

Statt Rarten .

Beute mittag 12 Uhr entschlief nach länge =
rem , mit Geduld ertragenem Betben meine
liebe Frau , unsere herzensgute Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Urgroßmutter ,
Schwester und Schwägerin

Anna Sanßen
geb . Rövesath

im 78. Lebensjahre .
In tiefer Trauer :

Georg Janken

(9242

nebst Kindern und Angehörigen .

Sanderahm , den 1. August 1929 .

Beerdigung Montag , den 5. August 1929 ,
nachm . 3 Uhr , auf dem Friedhof in Gande .
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Frankreichs Herrschsucht

zu werden .

Freitag , 2 . August 1929

Untersuchungsergebnis überm Opfer fielen. Die Ursache des Brandes konnte

den Untergang der „Vestris "der „Vestris " gebnisse der ersten Untersuchung lassen auf Brandſtiſ=
noch nicht mit Sicherheit festgestellt werden . Die Er¬

tung schließen . Der angerichtete Schaden beträgt acht
Millionen Dinar (etwa 560 000 M ) .

Frecher Ueberfall auf einen Kassenboten .

T . . Stettin , 2. Aug . Am Mittwochmittag gegen
12,30 Uhr holte der 20jährige Kassenbote Erich Groß¬
mann von der Firma Franz Mandt auf einen Scheck

der Deutschen Bank für 4000M Lohngelder . Bei seiner
Rückkehr in die Geschäftsräume der Firma wurde er
im Treppenhaus von einem Unbekannten angefallen .
Der Frende warf dem Kassenboten eine Handvoll
Mehlkleister ins Gesicht und entriß dem vollkommen
wehrlosen und überraschten jungen Mann die Akten¬
tasche, die außer den 4000M für 120 M Invaliden¬
marken enthielt . Trotzdem das Ueberfallkommando
der Polizei sofort eintraf , gelang es nicht, den vn¬
erkannt gebliebenen Räuber zu fassen.

Sieben Tote und acht Schwerverlette

bei einem Autobus - Unglück .

Frankreich hat sich unbeirrt von Völkerbunds¬
sasungen , vom Abrüstungsschwindel in seinem Heere

T . 1 . London , 2. August . Das Seeamt der Ton¬
und in seiner Marine ein Machtinstrument ge = doner Handelskammer hat am Mittwoch nach dret =

schaffen, das ihm für absehbare Zeit die politische monatiger Berhandlung sein Urteil über den Un¬
Vorherrschaft in Europa sichert. Aber Frankreich tergang des englischen Dampfers „ Vestris " abge =

hat den Krieg nicht deshalb gewonnen , um tn geben , der am 12. November an der amerikanischen
Küste sank , wobei 112 Personen umkamen . AI3

Europa die erste Violine zu spielen , sondern um
Hauptursache für den Untergang wird das 1teber¬

auch wirtschaftlich und finanziell der Herr Europas laden des Dampfers angesehen . Dem Deiler der
Mit Sorgen beobachtet die Londoner Agentur Sanderson u. Sohn in Newyork , David

Citty, wie die Bank von Frankreich thren Goldbe- Cook, wird der Vorwurf gemacht, daß er keine Maß¬
stand verstärkt , der heute schon so hoch ist , wie der nahmen gegen ein Ueberladen des Dampfers

griffen habe . Er wurde infolgedessen verurteilt ,der Bank von England und der Deutschen Reichs - 10 000 M von den Kosten für die Untersuchung zu
bank zusammen . Während vor Jahr und Tag der tragen . Im Verhalten des Direktors Wood der
Goldbestand rund 4,8 Milliarden Mark betrug , ist Reederei Campert u. Holt , der das Schiff gehörte ,
er heute auf weit über sechs Milliarden Mart ge- wurde getadelt , daß er ebenfalls keine Schritte gegen
stiegen. Tie Banf von England und die Deutsche eine Ueberladung unternommen hatte , obgleich ihm

Bekannt war , daß dies bereits kurz vorher schon
Reichsbank verfügen über fünf Milliarden Mart , Schwerer Unfall eines Kraftomnibusses .

einmal geschehen war . Ebenso wurde das Berhalten

wobei es noch offensichtlich ist . daß der Goldbestand der amerikanischen Marineinspektoren getadelt und T. U. Annaberg , 2 August . Am Dienstagnachmit¬

der Reichsbank eigentlich auf Gnade und Ungnade ihnen eine Teilschuld an dem Untergang zuge - tag fuhr ein Omnibus der staatlichen Kraftverkehrs¬

dem Generalagenten Parker Gilbert ausgeliefert schrieben . Ferner wurde festgestellt , daß der erste linie Annaberg - Oberwiesenthal auf der Staatsstraße

ist. Die Londoner City sieht in der Goldpolitik der Notruf sechs Stunden zu spät ausgefandt wurde von Annaberg nach Bärenstein in den Straßengraben
und daß die Passagiere nicht nach der vorgesehenen und stürzte um . Von den 15 Insassen wurden achi

Bank von Frankreich den Versuch, das monitäre Ordnung in den Rettungsbooten untergebracht wur- leicht verlegt . Nach Aussage von Zeugen soll die
Zentrum von London nach Paris zu lenken . Wäh- den . Das Gericht war der Ansicht , daß das Schiff Schuld den Kraftwagenführer treffen , der sich mit

rend Poincaré dicke Zähren über das verarmte genügend bemannt und genügend Rettung : boote in einem Fahrgast unterhalten habe .

Frankreich weint , seine Kriegsverluste beklagt , har ordnungsmäßigem Zustande mit sich führte . Ver¬

dies arme Frankreich schon lange wieder damit au - stöße seitens der Mannschaft gegen die Befehle oder

gefangen , gewaltige Kapitalten ins Ausland zu leiher gegen die Disziplin wurden nicht festgestellt . Der

Das Gnadengeschenf , das ihm die Union durch die Reederei können keine Vorwürfe wegen nicht ord =
T. U. Mailand , 2. August . Wie aus Brohdus ge =

Hinausschiebung der Rückzahlung der Handelsschuld nungsmäßiger Ausrüstung des Schiffes und der

auf unbestimmte Zeit gewährt hat , verstärkt Frant - Maschinen gemacht werden Der Generalinspektor meldet wird , stieß ein aus San Silvano kommender

reichs ohnedies überlegene Stellung . Wenn Frant - für die amerikanische Schiffahrt , Hoover , erklärte Autobus , auf dem sich 18 Personen , zumeist Hausierer ,

reich tatsächlich die Goldankäufe fortsetzt , so drückt auf Grund dieses Urteils , daß Amerika von der befanden , in voller Geschwindigkeit gegen eine Mauer .

das offen aus , daß es für seine monitäre Ueber- Einleitung einer Untersuchung Abstand nehmen Aus den Trümmern des Kraftwagens wurden sieben
Tote und acht Schwerverletzte geborgen .

legenheit noch etwas anderes fordern will als nur

die moralische Genugtuung , daß in den Kellern der

Bank von Frankreich der größte Gold chatz Europas

aufgehäuft ist . Es ist wahrscheinlich , daß dieje For = !

derung darin besteht , daß die Tributbank des Young¬

plans ihren Sit in Paris haben soll . Da die Tribur¬
bank nicht nur als Ersatz des berüchtigten Wieder¬

herstellungsausschusses gedacht ist , sondern darüber
hinaus internationale Funktionen ausüben soll, so
würde Frankreich mit der Verfügung über die
Tributbank auch die unantastbare Herrschaft zum

mindesten über den europäischen Geldmarkt erlangen .

Frankreich hat bisher alles durchgesetzt , was es sich

vorgenommen hat . Nicht nur die Baldwinregierung
wich jedesmal zurück , wenn Frankreich auftrumpfte ,

auch die Labourregierung bringt trotz aller großen
Worte nicht den Mut auf , Paris gegenüber einmal

Nein zu sagen . Vielleicht , daß die Londoner City
sich aufrafft , sofern sie spürt , daß es diesmal um

mehr geht , als um eine politische und diplomatische
Niederlage Englands . Die Errichtung der Tribu : -

bank in Paris muß die City entthronen , woran auch
nichts ändert , daß die Cin einstweilen noch über eine

Organisation verfügt , die sich Frankreich erst noch
schaffen muß . Aber gerade die Tributbank kann
diese Organisation bringen , wobei es sich der fret¬
willigen oder unfreiwilligen Hilfe und Unterstützung
der Londoner City sowie aller anderen Geldmärkte

erfreuen kann . Selbst Wallstreet ist davon nicht

ausgenommen , denn schließlich muß die Tributbank
mit Wallstreet über die internationalen Devisen¬

operationen verhandeln . So erklärt sich auch dte
Sorge , der Lloyd George und Snowden vor einigen
Tagen im Unterhaus Ausdruck gaben , in Form

der Angriffe auf den Youngplan .

Die zweite Frau
Roman von Anna Seyffert - klinger .

(Nachdruck verboten . )

20 . Fortsetzung .)

Ihr waren die Hände gebunden , sie konnte nichts
beginnen .

Sie las den Brief noch einmal , und immer mehr
drängte sich ihr die Ueberzeugung auf , daß Pezold
unter dem Einflusse einer starten , seelischen Depression
gehandelt , für sein Tun vielleicht kaum verantwort =
lich gemacht werden könne .

Sollte sie Irmgard noch mehr beunruhigen , ihr
den Brief zeigen ?

Nein , dazu konnte sie sich nicht entschließen .
Bon unten klang die Stimme des Postboten

herauf, welcher Zeitungen und Briefe brachte . Da
prach auch Irmgard .

" Nichts für mich ? Keine Karte , gar nichts ? "

Nein , gnädiges Fräulein , auch für Fräulein von
Sassen nichts . Sollte im Laufe des Tages noch
Poft für Sie eintreffen , so tomme ich am Abend
mit heran . Das tue ich gern . "

"Gut. Ein reichliches Trinkgeld ist Ihnen sicher.
Aber halten Sie auch Wort !"

" Gnädiges Fräulein können sichdarauf verlassen ,"
tönte es respektvoll zurück , „auch ohne das ver¬
heißene Trinkgeld würde ich es tun , schon Fräulein
bon Gassen zuliebe, die stets freundlich und hilfs¬
bereit gegen unsereins ist . "

"

werde .

Neues aus aller Welt

Großfener in Serajewo .

T. U. Belgrad , 2. August . Wie aus Serajewo ge¬

meldet wird . entstand Mittwoch früh im dortigen
Bahnhof ein Großfeuer , dem sämtliche Lagerräume

Stiller¬
New York

San Dieg Stanghurst

Honolulu

21468

Ocean

antischer O
cean

Schwerer Kraftwagenunfall in Pommerellen .

T. U. Warschau , 2. August . Wie aus Dirschau be¬
richtet wird , ist der Sekretär der Landwirtschaftlichen
Gesellschaft in Pommerellen , Swiniarski , einem Kraft¬
wagenunfall zum Opfer gefallen . Der Kraftwagen
fuhr gegen einen Baum . Während der Begleiter mit

leichten Verlegungen davonkam , starb Swiniarski
wenige Minuten nach dem Zusammenstoß .

Ofrieduchshafen

1. Flug

Sibirien

Tokio

ab Friedrichshafen 1. Aug ,
an Lakehurst

2. Flug - ab

Zeppelins Weltreise - Plan .

vaß von Pezold kein Brief , keine Depesche ges
fommen , war ihr im Grunde angenehm , sie hatte der
gleichen befürchtet .

Und wieder vertiefte sie sich kopfschüttelnd in das
seltsame Schreiben , um es dann scheu mit ihren
teuschen Lippen zu berühren .

" Was du auch getan haben magst , mein Freund ,
ich verzeihe es dir im voraus , ich halte es für uns
möglich , dir je zu zürnen ."

Draußen schüttelten sich die beiden Gelehrten
kollegial die Hände .

Und Sie glauben , daß die Aufregungen den
Nerven meiner Tante keinen Schaden bringen
werden ? " fragte Sassen .

Im Gegenteil ! Mag sie nur für andere Vor¬
sehung spielen , ja sogar in fremde Verhältnisse mit
verstrickt werden , es ist ihr zuträglicher , als die
Lethargie , der gegenüber ich als Arzt machtlos war ."

Es war ein erfreulicher Anblick , die beiden Ge¬
lehrten so zutraulich verkehren zu sehen . Erich bot
dem älteren Kollegen eine Havanna , die jener mit
freundlichem Nicken akzeptierte .

„ Das Leben unserer teuren Komtesse ist zu ein
tönig dahingeflossen," fuhr Dr. Wesselin fort , die
ganze Natur verlangt von Zeit zu Zeit nach Auf¬

ruhr , und auch die Menschenbrustbraucht den Sturm ,
um zu erstarken . Und gerade diese zarten , sensitiven

rauen sind imstande , Lasten zu tragen , unter denen
ein Mann vielleicht zusammenbricht. So arg kann
das Leben ja unserem teuren Fräulein von Sassen
nicht mitspielen, aber etwas Kampf und Sorge würde
ihre Nerven stählen . "

„Ueber dieses Thema sprechen wir noch ein
anderes Mal , Herr Kollege ," bemerkte Erich lächelnd ,

ich war bisher ganz anderer Ansicht und kann Ihnen
doch nicht unbedingt widersprechen."

4. "
ab 7.
an Friedrichshafen 10 . OD

74. "
an Tokio 18 .
ab 22. "
an San Diego
ab S

26 . "D
27 . 0
29 . "an Lakehurst

Stiller

daß kein zurechnungsfähtzer so haarsträubende Dinge
von ihm glauben werde .

Irmgard fand auch in dieser Nacht wenig Schlaf .
Es war noch dunkel , als sie jäh erwachte . Ihr Herz
klopfte ungestüm , das Blut drang ihr heiß bis zu
den Schläfen hinauf .

Entsett erhob sie sich und kleidete sich hastig an .
Dann öffnete sie das Fenster . Der Himmel war
sternenlos , ein eisiger Wind mehte ihr entgegen . Sie
trat ins Zimmer zurück und zündete die Lampe an .
Aber die schreckliche Angst , die all ihre Sinne umfing ,
wollte nicht weichen .

Dieses Stückchen Erde , das ihr sonst zu jeder
Jahreszeit heimisch und traut gewesen war , ver¬
ursachte ihr jetzt ein Grauen . D, wie grausam war
es von ihrem Vater gewesen , sie in die Verbannung
zu schicken, wo es sie mit allen Bulsen danach ver¬
langte , bei ihm zu sein , ihn zu trösten und über die
tummervollen Stunden hinwegzuhelfen .

Aber nicht einen Tag länger wollte sie diesen
3wang ertragen . Heute noch trat sie die Heimreise
an , das war ihr fester Entschluß . Und sollte sie sich
heimlich aus dem Hause entfernen , fort mußte sie um
jeden Preis !

Sie wurde ruhiger , wusch und frisierte sich, und
als sie die Mädchen hörte, bat sie, ihr das Frühstück
aufs Zimmer zu bringen .

Bald dampfte die Schokolade vor ihr , sie aß
und trank und fühlte sich weniger elend. Doch schon
wieder begann fiebernde Unruhe sie zu peinigen.

Ihrer Jugend widerstrebte es , tatenlos diese Pein
zu ertragen . Sie beschloß , nach der Poststation zu
wandern . Ja , das war ein guter Einfall , sie brauchte
Bewegung , um das heiße Blut zu fühlen .

ID

139 . Jahrgang

Zwei neue Weltrekorde .

Die amerikanische 100 - meter - Olympiafiegerin ,
Robinson , lief bei den in Chicago durchgeführten

amerikanischen Frauenmeisterschaften über fünfzig
Yards mit 5,8 und über hundert Yards mid 11,2

Sekunden . Miß Robinson , Amerika .
Die Amerikanerin Helen Madison verbesserte im
Freistilschwimmen über 100 Meter mit einer Zeit
von 1 : 08 den von Ethel Bate gehaltenen Welt
reford um zwei Sekunden . Helen Madison .

Mit dem Lastkraftwagen gegen einen Baum gefahren .

T. U. München , 2. Aug . Bei Unterhaching rannte
ein Lastkraftwagen , der nach Schiersee fahren wollte ,
gegen einen Baum . Der Führer wurde auf der Stelle
getötet , ein Mitfahrer schwer verleßt . Der ebenfalls
auf dem Wagen befindliche Sohn des Münchener
Stadtrats Gasteiger und ein weiterer Insasse tamen

mit leichteren Verlegungen davon . Das Unglück soll
darauf zurückzuführen sein , daß heftige Windstöße die
Steuerung des Wagens erschwerten .

Ausfuhr von elektrischer Energie aus der Schweiz.

Leise schlich sie auf einer Nebentreppe hinunter ,
die sonst nur von Dienstboten benutzt wurde . Nie¬

Soll mir eine Freude sein . Für heute aber mand sollte merken , daß sie ausging , keiner sie be¬
muß ich eilen , habe mich ganz gehörig verplaudert . . ." gleiten .

Der Tag verfloß in ungetrübter Harmonie . Wohl

T . U. Basel , 2. Aug . Der Schweizerische Bundes .
vat hat die Energieausfuhr an die Rheinisch - West¬

fälischen Elektrizitätswerke von den Kraftwerken

Klingnau und Wildegg - Brugg auf die Dauer vor

zwanzig Jahren gestattet .

Schweres Explosionsunglück in Toulon .

T . U. Paris , 2. August . Wie aus Toulon gemelde
wird , hat sich dort in der letzten Nacht ein schweres

Feuer ereignet , dessen Ursache noch nicht festgestellt
werden konnte . Sieben schwere Explosionen folgten
eine der anderen in dem Gebäude des Munitions¬

Lagers , bei der zwei Männer schwer verletzt wurden .
Das Feuer breitete sich schnell aus , da zahlreiche leicht

entflammbire Gegenstände von ihm ergriffen wurden .

Es entstand in der näheren Umgebung unter der Be¬
völkerung eine schwere Panik . Obgleich es 2½ Uhr
nachts war , stürzten die Leute unbekleidet auf die

Straße , aus Angst , daß ihre Häuser einstürzten .

Ein blutiger Grenzstreit .

T. U. Newyork , 2. August . Wie aus Meriko -Stadt
gemeldet wird , entstand in der Nähe von Izaba im

Staate Veracruz zwischen Landwirten ein Streit um

die Abgrenzung ihrer Besitzungen . Es tam zu einer
regelrechten Schlacht , wobei 22 Personen getötet und

17 schwer verletzt wurden .

Irmgard wurde von der Ungeduld vorwärts
getrieben . Aber der Wind zerrte an ihren Kleidern
und die kleinen Füße waren es nicht gewohnt , auf
schlüpfrigem Waldboden zu gehen .

Als sie endlich am Rande des Gehölzes ange
langt war , sah sie den Postboten den Feldweg her .
aufkommen .

Schon von weitem winkte sie ihm zu , er erkannte

sie auch fofort und beschleunigte seine Schritte .
Wieder nichts , gnädiges Fräulein , absolut nichts

Geschriebenes , nur die Zeitungen und Journale .
Sollte mit der zweiten Post ein Brief kommen , so
bringe ich ihn per expreß , der Herr Vorsteher hat es
schon angeordnet ."

Irmgard nickte . Geben Sie nur einstweilen die
Zeitungen her , dann sparen Sie den Weg bis zum
Schlosse . "

, , das tann ich ja gar nicht verlangen ,
aber gern nehm ' ich ' s an und dank ' auch schön . "

Irmgard nahm die Drucksachen in Empfang ,
ahnungslos , daß dieselben eine Nachricht enthielten ,
die eine Wendung in ihrem ganzen ferneren Leben
zur Folge hatte .

Sie empfand eine große Erleichterung . Es fonnte
ja nichts Besonderes geschehen sein , sonst hätte sie doch
unbedingt eine Nachricht erhalten .

Sie bedachte nicht , daß keiner außer ihrem Vater
eine Ahnung hatte , wohin sie gereist war .

Der alte Frohsinn überkam sie , sie freute sich
über die raschelnden Blätter und ihre wehenden
Kleider .

, , Guten Morgen , gnädiges Fräulein , " sagte da
Erichs Stimme dicht neben ihr . " Sehen Sie , was ich
schon gefunden habe . "

Er hielt ihr ein kleines , an schwarzem Samt¬
bande befestigtes Schmuckstück entgegen .

,, , mein Medaillon mit Papas Bild ! Wie
ist es möglich , daß ich es verlor , ohne es später zu
vermissen . "

Sie können es sofort zurückerhalten gegen den
üblichen Finderlohn natürlich.

" Nun , und was beanspruchen Sie ? " fragte Jrm
gard schelmisch .

Ein gütiges Lächeln erhellte Beates feine , blasse
Büge. Rasch trat sie in den Korridor hinaus .

"Irmchen , sorg doch , daß der Mann in der
Rüche ein Frühstück bekommt, Bratenstulle und Bier,
bei dem rauhen Wetter kann er' s vertragen ."

"Soll geschehen, Tantchen !" rief Irmgard , und
chmunzelnd folgte ihr der Stephansbote . Aber zwei scharfe blaue Augen spähten doch

Nachgerade lerne ich das Entsagen aus dem lastete es auf Irmgard und mehrmals hatte sie eine nach ihr aus , und sie gewahrten auch, wie scheu und
Effeff," dachte Beate, indem sie ihre Toilette vervoll - bange Frage auf den Lippen, aber sie sprach sie eilig die schlanke Mädchengestalt über den Hof huschte.

Der Doftor war gewohntermaßen früh aufge¬
höchstes Glück zu empfinden , wenn man anderen !Wenn man erst dahin gelangt ist, es als nicht aus .

Auch Beate kämpfte allein mit ihrem Schmerz standen . Und als er hörte , daß Irmgard gleichfalls

Freude berei en tann , dann muß doch wohl alles und ihrer Sorge im geheimen hoffend, daß das hon te ahm, durchfluteteihn stürmische
Beh und Leid aufhören . Ich habe diesen Grad der dro ;ende Weiter an dem alten Bankhause vorüber- Freude. Er hielt sich bereit. Die köstliche Bande- ich
Gelbſtentäußerung fast erreicht; freilich, noch nicht ziehen werde, ohne es zu schädigen .

rung vom gestrigen Tage sollte sich wiederholen ,
Dr . von Sassen te lte auch seiner Tante mit , und alles wollte er tun , alles , um dem holden bören ."ganz; ein wenig Sehnsucht und verborgenes Wünschen

ind immer noch vorhanden , es tut noch bei jedem welch ein häßlicher Verdacht auf ihm ruhte, und sie Mädchen seine Liebe zu beweisen.
Anlak weh dort innen . " war derselben Meinuna wie Irmaard und behauptete ,

ständigte.

begangen."
Jm voraus die Verzeihung für ein Unrecht , das

Das klingt ja geheimnisvoll , indessen lassen Sis

( Forthebung folgt . )



Oldenburg
und Nachbargebiete

- Standardisierung aller landwirtschaftlichen
#zrodukte . Nachdem die Arbeiten für die Stan¬
dardisierung und Güteverbesserungder landwirt
schaftlichen Produkte wesentliche Fortschritte ge¬

macht haben , ist es nunmehr gelungen , sämtli¬
che ſtandardfähigen landwirtschaftlichen Erzeug¬
nisse in erwähnter Form zusammenzufassen . Die
Standardisierung erstreckt sich auf Gurken , To¬
maten , Salat , Kartoffeln , Butter , Käse ; Eier :
Braugerste , Hopfen , sowie Schlachtschweine . Die
Standardisierung der Gurken ist fast restlos
burchgeführt . Für Tomaten und Salate find

einheitliche Berpadung eingeführt . Eine Butter
marke ist für zahlreiche Teile des Reiches , eben¬
so eine Käſemarke . Lezte gilt für Edamer für
bie Rheinprovinz , für Tilsiter für Ostpreußen

und für Emmenthaler für Bayern . Im Aufbau
begriffen ist die Organisation des deutscher
Frischeies für das gesamte Reich . Markenfartof
feln find u . a . eingeführt für Hannover , Sach¬
sen , Schlesien und Pommern . Die Arbeiten zur
Zichtung von Fleischschweinen sind unter Mit
wirkung der letschverarbeiter ebenfalls imbang .

Kreditschuk im Einzelhandel . Die Kredit¬
verkäufe im Einzelhandel haben in den lezten

Jahren so wesentlich zugenommen , daß selbst Ge¬

schäfte , die grundsäßlich auf dem Prinzip der
Barzahlung aufgebaut find , Kreditgewährung
nicht vermeiden können. Obwohl der Bersuch ge
macht wird , die Kreditgewährung zu organisieren
und durch Kreditgemeinschaften die mit einer
nicht organisierten Borgwirtschaft verbundenen
Schäden zu vermeiden , find die Ausfälle im
Kreditgeschäft nicht unerheblich und belasten die
Einzelfallulation aufs schärffte. Insbesondere
wurde darüber geklagt, daß sich Kreditnehmer
thren Verpflichtungen dadurch entzögen , daß sie
ihren Wohnsis mit unbekanntem Ziel veränder¬
ten . Die Hauptgemeinschaft des deutschen Ein¬
zelhandels hat daher den Reichsminister des
Innern , die polizeilichen Meldestellen anzuwei¬
sen , bei Anmeldungen dem Meldeamt des bishe¬
rigen Wohnsizes zu berichten , wohin die be¬
treffende Berson gezogen sei . Der Minister teilte
darauf mit , daß die 1928 in Eisenach abgehal
tene Paß - und Fremdenpolizeikonferenz den An¬
regungen dadurch im wesentlichen Rechnung ge¬
tragen habe , daß die Meldebehörde des Anzug¬
ortes der Meldebehörde des Abzugartes von dem

erfolgten Anzug in allen Fällen Nachricht geben
soll , in denen anzunehmen sei , daß diese über

Einzelhandels wird am 19 . September eine öf¬
fentliche Rundgebung stattfinden .

Der Landesverband Oldenburg -Ostfries¬
land des Bundes Königin Luise hat am 4. Au¬
gust sein erstes Jugendtreffen , verbunden

mit dem ersten Treffen des Landesvers
bandes in Lütetsburg . An demselben wird
auch die zweite Bundesführerin , Frau Senne
wald , teilnehmen . Es steht also für den kommen
den Sonntag eine größere Kundgebung dieses
in Ostfriesland - Oldenburg weitverbreiteten na =
tionalen Frauenbundes in Aussicht, an dem auch
viele Angehörige und Freunde der Bewegung
teilnehmen werden .

Carolinensiel . Folgende auch gewiß viele
hiesige Einwohner interessierende Nachricht ist

den in Jowa (Nord -Amerika ) erscheinenden ,,Ost¬
fries . Nachrichten " vom 10 . Juli entnommen :

Clara City , (Minn ) , Von einem sehr fel¬
tenen Hochzeitsjubiläum ist von hier zu berich
ten . Es konnten Behrend Warrings und
seine Frau ihre diamantene Hochzeit , den 60.
Jahrestag ihrer ehelichen Verbindung , feiern .
Der Jubilar ist gebürtig aus Carolinengro¬
den . Ostfriesland , und steht im 91. Lebens¬
fahre; seine Gattin , Frau Gesche Warrings , ist
80 Jahre alt . Am 26. Juni 1869 waren sie

Aufrechterhaltung der Anwartschaft vai noch in der alten Heimat in den Ehestand ge¬
unfallrentnern . Im Jahre 1919 hat das Reichs treten und im Jahre 1882 waren sie nach Ame¬
versicherungsamt entschieden , daß bei Versicher - rifa ausgewandert . Sie wohnten zuerst inGrid¬
ten , die für eine Unfallrente von mindestens el - ley , JII ., und kamen von dort in diese Gegend ;
nem Fünftel der Bollrente eine Kapitalabin nach dem Bau der Eisenbahn nahmen sie ihren
dung erhalten haben , die aber Lohnarbeiten nicht wohnsitz in Clara City , sie gehören somit nicht
verrichten , die Anwartschaft aus den Quittungs - nur zu den ältesten , sondern auch zu den er¬
farten gemäß § 1281 Biffer 3 der Reichsverft- sten Einwohnern unserer Stadt . Bon 7 Kindern ,
cherungsordnung nur dann aufrechterhalter mit denen das Ehepaar gesegnet wurde , sind ein
bleibt, wenn die freiwillige Verwendung von Sohn und 2 Töchter verstorben : vier Kinder
Beiträgen erfolgt . Nunmehr hat das Reichsver - konnten den Ehrentag der Eltern mitfeiern , von
sicherungsamt entschieden , daß auch Militärren - welcher 2 Söhne und eine Tochter hier , und
tenempfänger , die für ihre Rente eine gleich eine Tochter , Mrs. Henriette Frey in Gridley
Abfindung erhalten haben , Marken zur Aufrecht - Ill ., wohnhaft sind . Außer diesen zählt das Ju
erhaltung der Anwartschaft in der freiwilligen belpaar 18 Enkel und 8 Urenkel . Möge es ihnen
Bersicherung verwenden müssen . vergönnt sein , noch länger Hand in hand wei¬

ter durchs Leben zu pilgern " .

bs . Bohlenbergerfeld . Beim Melken vom
Schlag betroffen wurde die Ehefrau des
Landwirts Holljewillen von hier . Sie hatte kaum
mit der Arbeit begonnen , als sie zurück sant .
Da die Kühe in einer direkt am Hause belegenen
Weide grasten , so wurde der Vorfall von Haus
angehörigen sogleich bemerkt, welche die Betref¬
fende daraufhin in die Wohnung schafften . In
zwischen war sie jedoch auch schon verschieden .
der Fall ist für die Familie um so tragischer,
da vor einiger Zeit erst der Sohn mit dem eige
nen Fuhrwert tödlich verunglückte .

eine Bohne erhalten . Der Frost wittete micht

nur auf dem leichten Moorboden und dem an¬

moorigen , sondern ebenso stark auf dem Sand ,
boden . Der Buchweizen , der gerade in voller
Blüte steht , wird vernichtet sein .

Emden . Montag morgen 7,20 Uhr ereignete

fall . Der 61 Jahre alte Eisenbahnarbeiter Wie
sich auf dem hiesigen Reichsbahnhof ein Un¬

benstriedt aus Leer wurde beim ueberschreiter
der Bahngleise von einer Lokomotive, deren Her
annahen er nicht bemerkt hatte , angestoßen . Er
rug eine Kopfverlegungund eine Berlegung in
Rücken davon , die seine sofortige Ueberführung
in das Emder Krankenhaus nötig machten . Le¬
bensgefahr besteht nicht .

sv . Emden . Der rote Tag " wird in unse
rer Stadt auch etwas Abwechselung bringen . Wie
wir Emder es gewöhnt sind , tauchen bei derar¬
tigen Veranstaltungen die roten Häupter Ost¬
frieslands zumeist hier zu einem Rendezvous

auf . So soll es morgen auch werden . Den nöti
gen Beigeschmack geben die Plakate an den An¬
schlagfäulen , die vieles besagen und u. a. auffor¬
bern zur Bereitschaftsstellung , zum Schutz der
Sowjetunion ! Also , abwarten , was morgen wird .

ts . Aus dem Krummhörn . Roggenernte .
Infolge der großen Trockenheit steht der Roggen
schon jetzt vor der vollständigen Reife , ſodaß ge
gen Ende der Woche schon an verschiedenen Stels
len mit dem Sichten begonnen werden wird . Ob
wohl das Brotforn gut geladen " ist . ist die

Reifung doch durch die Dürre in nicht gerade
wünschenswertem Maße beschleunigt .Morddeich. In diesen etwas bedeckten Tagen

ist der Verkehr hier nicht so rege wie in der lez - Leer . Unter die Räder seines eigenen Kraft¬
ten Woche . Auch der Sonntag litt etwas unter wagens geriet in der Groningerstr . ein Krafts
der Ungunst der Verhältnisse . Bezüglich des un- fahrer . Der Mann kurbelte seinen Motor , der
gehinderten Automobilverkehrs nach hier wurde nicht recht funktionieren wollte , an . Beim An¬
mit Bedauern festgestellt , daß laut Bekanntma- springen lief der Wagen gleich weiter , da der
chung des Landratsamtes noch eine weitere

Landstraßenstrede infolge Oberflächenteerung schalten. Der Führer wurde umgefahren , doc
Fahrer es unterlassen hatte , den Gang auszu

zeitweise gesperrt und nur noch der Sommerweg konnte er den Wagen noch erreichen und diesen
zu passieren ist. Es handelt sich um die Straße zum Stillstand bringen.
in Süderneuland 1 , die nach der Krummhörn Aurich . Sonntag abend kam es in der Nähe

des Schloßplazes zu einer unliebſamen Szene.
Ein anscheinend angetrunkener Mann belästigie
Passanten , Frauen wie Männer , dort tätlich .
Das Publikum griff schließlich zur Selbsthilfe
und brachte den rabiaten Mann wieder zur Ver
nunft . Noch war dieses Ereignis kaum zu Ende ,

als ein anderes eintrat . Ein Motorradfahrer war
zu der unmittelbar beim Biqueurhof aufgestell
ten Benzintankstelle gefahren , um Brennstoff
nachfüllen zu lassen . Blößlich stand das Motors
rad und das ausfließende Benzin in Flammen .
man sagt , der Fahrer hätte eine Zigarette beim

Tanken geraucht , und die Anlage stand in der
Gefahr zu explodieren . Ein Emder Mietautobes
fiber übersah sofort die gefährliche Lage und
holte aus dem Piqueurhof einen Feuerlöscher .
es gelang ihm, die Flammen zu erüicken_und
durch sein energisches Eingreifen großen Scha¬
den abzuwenden .

* Brake. Ablehnung des Voranschlags . hineingeht. Völlig ungehindert kann man jetzt
Der Brafer Stadtrat hat in seiner letzten Sizung also nur über Dornum auf der schlechtesten

den Voranschlag für das Rechnungsjahr 1929/30 Straße des Kreises Norden erreichen . Wie neu

rundweg abgelehnt . Ausgenommen ist der Vor - lich schon im Ostfriesischen Kurier " betont wur .

anschlag für das Elektrizitätswerf , der bereits in de, vertritt man hier und auf den Inseln den
der letzten Sizung in zweiter Lesung angenommen Standpunkt , daß im Frühjahr und im Herbst
worden war . Zu der Ablehnung ist folgende Er- Beit genug für Straßenarbeiten und Reparatu
klärung abgegeben und angenommen worden : „ Der ren ist und daß diese nicht ausgerechnet in den
Stadtrat lehnt den Voranschlag ab, da der Ausgleich Monaten Juli und August vorgenommen zu
mur durch eine weitere Anleihe von etwa 80 000 werden brauchen .
möglich ist . Die Schulden der Stadt sind damit Norddeich . Wenn Janmaat ärgerlich ist . Fol
auf 900 000 M angewachsen, wogegen das realister- gende heitere Begebenheit wird von Norddeich
bare Vermögen bei weitem geringer ist ; die Ver¬
antwortung kann der Stadtrat hierfür nicht über- berichtet. Ein hiesiger Schiffer, der nebenbeiauch

nehmen . Der Ausgleich durch S
Zimmer an Badegäste vermietet , aber bisher

ganz ausgeschlossen, da schon die vorgesehene Steuer - kein einziges davon besetzt hatte , wurde auf der
erhöhung, welche das Doppelte der Realsteuern vor- Deichkappe von einer fremden jungen Dame an :
ficht , als untragbar bezeichnet werden muß , nenn gesprochen . Es war Ebbezeit und vom Wasser
nicht das ganze Wirtschaftsleben Brakes lahmgelegt wenig zu sehen . Die Dame machte aus ihrem

werden soll und dadurch jegliche Arbeits- und Aus- Herzen keine Mördergrube und bekannte, daß
internationalen Turnier von Aachen vertreten stiegsmöglichkeit verhindert wird ." Das Augen- sie sehr enttäuscht sei . Man sähe ja überhaupt
sein . Am Mittwoch , Freitag und Sonnabend fälligste an dieser Entschließung ist , daß sie einstimmig fein Wasser hier . Sie bedauerte , daß sie die we

kommen die Pferde in scharfen Wettbewerb ge- gefaßt wurde . Trotz der Warnungen des Bürger - nigen Kosten gescheut hätte und nicht nach Nor¬

gen ausländische Gespanne . Gefahren werden meisters, der die Wahrscheinlichkeit einer Zwangs - derney hinübergefahren sei . Da wird unserem
etatisierung, die Ausschaltung des Stadkrats und Schiffer die Sache zu dumm , und er brummtein Zweispänner , ein Vierer und ein Secher alle möglichen anderen Folgen in Betracht zog , blieb verächtlich : Tja , müssen Sie wissen , Frollein , zurufen ; denn viele Einwohner sind auf Kanal

der Stadtrat bei seinem Entschluß .

den Ort, in den der Abziehendefich begeben hat,
nicht unterrichtet ist . Man darf annehmen , daß
auf diese Weise die dem Einzelhandel entstehen¬
den Verluste verringert werden .

* Offriesische Pferda in Aachen . Die aus vfe¬
len großen Turnieren siegreichen Pferde von
Großkaufmann Klopp-Leer werden auch auf dem

zug durch A. Goemann und C. Fegter , der an
die Stelle des franken Fahrlehrers Andree tritt .

Hoffentlich schneiden unsere vorzüglichen Ostfrie
fen auch diesmal gut ab .

Zagung des deutschen Einzelhandels in

Hamburg . Die Hauptgemeinschaft des deutschen
Einzelhandels hat im Einverständnis mit der
Hamburger Detaillistenkammer beschlossen , in

diesem Jahre vom 17. bis 19. September in
Hamburg eine Einzelhandelstagung abzuhalten.
Außer einer großen öffentlichen Mitgliederver
sammlung der Hauptgemeinschaft des deutschen

Schlachtviehmärkte .

Steuererhöhung ist

wegen son paar Badegästen könnt wi man nich
so äben jeden Dag Floot maaken " .

Juist . Bis zum 25 . Jult sind laut See
hund " bisher 5782 Personen angemeldet .

Flachsmeer . In der Nacht vom 25 . auf der
26. 5. M. hat ein scharfer Nachtfrost hier an den
Bohnen und dem Buchweizen großen Schader

Stiefelkamperfehn . Ganz traurige Verhältnisse
herrschen hier jeden Sommer, wenn es einige
Beit nicht regnet , in bezug auf den Wasserstand
im . Fehnkanal . Gegenwärtig ist derselbe stellen¬
weise ganz trocken , und wo noch Wasser vor¬
handen ist , da sind es stinkende , ekelerregende

füßen , die geeignet sind , Krankheiten hervor

wasser als Trinkwasser angewiesen . Durch diese
Verhältnisse haben auch viele Einwohner unserer
Gemeinde großen geldlichen Schaden , weil Heu ,
Torf usw . sonst mit dem Schiff angefahren wer¬
den können , jetzt unterhalb der Schleuse in Neue
fehn gelöscht werden müssen , wodurch noch hohe
Fuhrunkosten entstehen . Diese Zustände sind aber
nicht so sehr eine Folge der Trockenheit, als viel

* Neuharlingerfiel . Die Fischer rüsten zum
Makrelenfang Die Mafrelen werden von den

Schiffern an einzelnen Angelstöcken gefangen . Als
seüder dient irgendetwas Weißes " , meist ein Stück
Papter , wonach die Fische gern schnappen . Ist die erste
Makrele gefangen. so wird der weiße Bauchstreifen
an die verschiedenen Angler rerteilt , die das erhaltene
Stück nun an Stelle des Papiers als Köder benutzen . angerichtet. Es sind aber nicht nur die späten mehr der Politik der beiden Gemeindevertretun

Der Makrelenfang stellt einen besonderen Erwerbs: Weichschaligen, sondern auch die Hartschaligen, gen von Neuefehnund Stiekelkampersehn , die der

Wasserhaltung dienen , nicht genügend Aufmerkszweig für unsere Fischer dar ; geräucherte Makrelen die bekanntlich früh gepflanzt werden, stellen- Schleuse und sonstigen Fehnanlagen, die der

weise restlos erfroren . Mancher Kolonist hat nicht samkeit zuwenden .
sind ein begehrter Beckerbissen .

Ohne
Gewähr .

Eigene Drahtungen der „ D. T. " am Markttage .
Erläuterungen : Es bedeutet bet
Rinder : A. Ochsen : a) vollfleischige , ausgemästete höchsten Schlachtwerts ,

1. jüngere, 2. ältere; b) sonstige vollfleischige, 1. jüngere, 2. ältere; c) fleischige;
d) gering genährte . B. Bullen : a) füngere , vollfleischige , höchsten
Schlachtwerts , b ) sonstige vollfleischige oder ausgemästete , c) fleischige , d) gering
genährte . C. Ribe : a) fiinaere . pollfleischiae . boditen Schlachtwerts ,

Tents Rälber
denz Schafe

(Schweine

Rinder :

34422233
1 61 - 63 60 - 62
2

4 . Ochsen b)
1 57 - 60

51 - 56

57 - 59

51 - 55

4432

3333

-

CHOb) sonstige vollfleischige oder ausgemästete , c ) fleischige , d) gering genährte . T ca. 200 - 240 9fb . Lebendgewicht , d) vollfleischige Schweine von ca. 160 - 200 BID.
D. Färsen (Kalbinnen , Jungrinder ) : a ) vollfleischige , ausgemästete , höchsten Bebendgewicht . e) fleischige Schweine von ca. 120 - 160 Pfd . Lebendgewicht ,
Schlachtwerts , b) vollfleischige , c ) fleischige . . E. Freffer : mäßig genährtes f) fleischige Schweine unter 120 Pfd . Lebendgewicht , g) Sauen .
Jungvieh , Jungbullen . Preise für 1 Pfund Lebendgewicht in Reichspfennigen find Marktpreise für

Kälber : a) Doppellender bester Mast , b) befte Maft - und Saugtälber , nüchtern gewogene Tiere und schließen sämtliche Spesen des Handels ab Stall
c) mittlere Maft - und Saugtälber , d) geringe Kälber , e) geringere Saugtälber . für Fracht , Markt - und Verkaufskosten , umfassteuer sowie den natürlichen

Schafe : a) Mastlämmer und füngere Masthammel , 1. Weidemaft , 2. Stall¬ Gewichtsverluft ein, müssen sich also wesentlich über die Stallpreise erheben .
mast ; b) mittl. Waftlämmer , ältere Masthammel und gut genährte Schafe,

Sendenz : Es bedeutet : 1 lebhaft (flott ), 2 rege (ziemlich lebhaft , glatt ) ,
c ) fleischiges Schafvieh , d) gering genährtes Schafpieh .

Schweine : a ) Fettschweine über 300 Bfd . Lebendgewicht, b) vollfleischige 3 ruhig (langsam , mittelmäßig ) , 4 schleppend (träge , schlecht) .

Schweine von ca. 240 - 300 fd . Lebendgewicht , c) voйfleischige Schweine von + Ochsen , Quien and Färsen .

Bres- Mag- Chem- Blauen3widan Han - Bee¬
lau beburg nig nover

58 - 63 58 - 62 62 - 65
50 - 57 50 - 56 56 - 61

45 - 43 43 - 49 50 - 55
33 - 39
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Berlin Steffin Leipzig Dresden Frautfurt M. Stuttgart men
Elber - Dort - Düffel - Mann

Köln Hamburg Effen feld mund dorf heim

26 . 7 . 23 . 7. 26 . 7. 23 . 7. 29. 7, 25 . 7.
Minder 1758
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Die grüne Decke .
Skizze von Roderich Müller .

Ueberflüssig zu erörtern , wozu Herr Schröder
Jod gebrauchte und warum er die Flasche mit
Hodtinktur unverkorkt auf den Tisch im Wohn¬
zimmer gestellt hatte .

Jedenfalls fiel sie um .
So , " sagte Frau Schröder ,, , nun ist die blaue

Dede hin . "

Es war kein Grund zur Trauer . Die Decke
hatte zwanzig Jahre aufgelegen . Herrn Schröder
stimmte die Feststellung seiner Frau sogar heiter .
" Jezt ist die Decke also auch für Dich blau , für
mich war sie es bekanntlich schon immer . Weißt
Du noch , wie Du sie gekauft hattest und wir uns
stritten , weil sie Deiner Meinung nach grün
war ? "

, ,Damals war sie auch grün , ganz ausgespro =
chen grün , " erklärte Frau Schröder fest . „ Die
Sonne hat das Gelb herausgezogen , deshalb ist sie
jetzt tatsächlich blau . Gelb und blau gibt grün ,
was Du schon in der Schule gelernt haben wirst .

, , Zugegeben . Aber ich habe mich auf Farb¬
fragen niemals besonders eingestellt . Du hast
Dich darin ja immerzu weitergebildet . Weshalb
vermutlich Du Dir in jüngster Zeit auch den
Mund rot beschmierst .

Frau Schröder senkte den Kopf .
Ich bitte , das in Zukunft zu unterlassen ,"

fuhr Schröder in fast amtlichem Tone fort ,, , ich
finde es für die Frau eines Landgerichtsdirektors
unpassend , ich habe auch nicht bemerkt , daß die
Frau irgendeines der Kollegen sich in gleicher
Weise verunstaltet . "

Was für Konflikte doch eine unverkorkte Jod¬
flasche und eine blaue beziehungsweise grüne
Tischdecke heraufbeschwören können .

Die Frauen Deiner Kollegen ? In den mei¬
sten Punkten verstehen sie nicht mich und ich
nicht sie . Ich habe trotzdem ohne Murren fünf¬
zehn Jahre hier in dieser Kleinstadt gelebt ."

Herr Schröder wurde unruhig . Also sie hatte
es noch nicht vergessen . Wie sollte sie auch ? Ob¬
wohl sie viel zu vornehmt war , kaum je ein Wort
darüber zu reden . Er hatte Andrea , die ebenso
schön und stolz wie arm gewesen war , für seine
diplomatische Laufbahn geheiratet . Noch auf der
Hochzeit ließ einer das künftige Generalkonsulat
in Yokohama hoch leben . Daraus wurde dann
nichts . Er zwang es mit den Sprachen nicht , und
sein Vater verlor sein Vermögen . So blieb er bei
der Juristerei , schlecht und recht , nun fast schon
ein Leben lang . Bei Andrea brachen zuweilen
noch Erinnerungen , Atavismen , Rückschläge in
den Stil der großen Welt da draußen wie ein
plötzliches Fieber durch . Beispielsweise jetzt in der
Sache mit diesem Lippenstift . Aber sonst konnte
Schröder sich nicht beklagen . Seine Frau sagte
nicht zu viel , sie hatte ohne alles Murren und mit
vollendetem Anstand dieses Dasein der geregelten
Nüchternheit durchwandert .

Das sah er , der so nach und nach Vollphilister
geworden war , auch ein . Deshalb milderte er die

Anklage . , ,Mein Haupteinwand , Andrea , ist übri¬
gens für Dich nur schmeichelhaft , ist nämlich der ,
daß Du diese Verbesserungsmittel ganz und gar
nicht nötig hast , Du siehst noch sehr gut aus ."

Es war eine sachliche Notierung eines Tat¬
bestandes , keine Schmeichelei , wenigstens keine
unwahre .

Sie antwortete nichts . Doch er fühlte , wie ihr
Blick jetzt ihn überflog . Ja , der Krieg ! Er hatte
fich seit damals einen Vollbart wachsen lassen

und , als es später genügend zu essen gab , auch
einen Bauch angesetzt .

Unbehaglich , eine solche Musterung . Es war
Zeit , daß man wieder auf die Decke zurückkam ,
diese Decke , die für Andrea einst grün gewesen
war . Farbe der Hoffnung ! Nun war sie ver¬
blichen . Man saß hier in dieser Mittelstadt eigent¬
lich ohne Umgang , und zwar , was schlimmer war ,
tinderlos .

Menschen und Dinge werden in zwanzig Jah¬
ren alt , die einen mehr innen , die anderen mehr
außen , er jedenfalls innen und außen . Grund ,
sich wegen eines Jodfleckens nicht unnüz aufzu¬
regen . Er war an diesem , aber nicht am Zeiten¬
Laufe schuld .

Hier mein Kind , hundert Mark ! Erneuere

dieses Ding da , " rief er deshalb jovial ,, , und
wenn etwas übrig bleibt , so kaufe Dir dafür
einen Hut oder was Du sonst magst ."

Sie streichelte seine welt gewordene Hand .
Ich danke Dir . Wie gut Du immer zu mir bist ,"

sagte sie mit jenem reizenden Lächeln , das ewig
jung an ihr blieb . Dann setzte sie langsam hinzu :

Eine grüne Decke werde ich Dir diesmal nicht
wieder bringen , mein Freund ," und in ihren
stillen Augen lag verklingende Sehnsucht nach
Tagen , die niemals mehr kommen konnten .

11

Auch sie wußte , daß die Farbe der Hoffnung
fie nichts mehr anging . Wenigstens schien es ihrem
Manne so .

Es dämmerte um ihn etwas wie eine Tra¬
gödie , nicht eine der Bühne , dazu war sie zu all¬
täglich , eben nur eine des Lebens .

Und in einer bei ihm selten gewordenen be¬
freienden Eingebung füßte er , wie Sünder etwas
Heiliges tüssen , Andrea auf ihren roten , schönen
Mund .

U. S . A. lacht .
Schwänke aus Amerika , erzählt von

Paul Böllert .

In Dayton , Tennessee , stammt der Mensch
nicht vom Affen ab : Darwin ist verboten .

Neulich mußten sie dort einen neuen Lehrer
einstellen , und damit sie nicht etwa einen Wolf
im Schafspelz engagierten , wurden die Bewerber
einer scharfen Prüfung unterzogen .

, ,Was halten Sie davon ," war die eine Frage ,
, , ist die Erde rund wie eine Kugel oder flach wie
ein Teller ? "

Der Prüfling fragte sich den Kopf ; nach einer
Weile entrang es sich seinen Lippen : , ,Die einen
sagen so , die andern so . Rund oder flach was
soll ich denn den Kindern hier beibringen ? "

*

-

Oberst Steffens aus Kentucky war bei seinem
alten Freunde Jeffries , Mitglied des Senats , in
Washington zu Besuch . Trozz Prohibition und
Volstead -Act : als sie sich trennten , die alten
Kämpfer für Recht und Freiheit , wankte der
Oberst nach Hause .

Schließlich mußte er sich gar an einen Police¬
man wenden : „ Entschuldigen Sie , lieber Freund ,
wo ist denn wohl die andere Straßenseite ? "

, , Hier gegenüber , über den Fahrdamm !" er¬
klärte der Bob bereitwillig .

Da freute sich der Oberst aus Kentucky :
Sehen Sie , das meinte ich doch auch ! Vorhin

habe ich einen Mann da drüben gefragt , und
was denken Sie ? Er hat mich hierher geschickt !"*

Der Reporter hatte seinen Bericht über den
Raubmord groß aufgezogen . Zeit und Ort der

schaurigen Tat waren genau beschrieben , alle Ver¬
wandten des teuren Ermordeten mit Namen ,

Straße und Hausnummer , mit Einkommen und
Vermögen genau aufgeführt . Es war herzzer¬
reißend . Einen kleinen Trost fand er aber doch
in der traurigen Geschichte , denn so schloß sein
Bericht :

Glücklicherweise hatte der Ermordete gerade
am Abend vorher sein ganzes bares Geld und
seine sämtlichen Aktien usw . in sein Safe bei der
United -States -Bank getragen , so daß der ruchlose
Mörder ihm nichts nehmen konnte als das Leben ."

*

Der feierliche Aft war vollzogen . Strahlend
stand die junge Braut neben dem ältlichen Herrn ,
bisher vierfachen Witwer , dem sie nun als recht¬
mäßige Gattin angetraut war . Lautes Weinen
erscholl plöglich ; die Gäste wurden unruhig , aber
die Schwester des frisch gebackenen Ehemannes
wirkte aufklärend : Das ist Jane , Sam . Die
weint doch immer , wenn Du heiratest ."

*

Der Farmer aus Ohio fragte den Versiche¬
rungsagenten aus und prüfte ihn auf Herz und
Nieren . Er konnte und konnte nicht begreifen :
, ,Wenn ich fünf Dollars im Jahre bezahle , und
mein Haus abbrennt , dann wollen Sie mir wirt .

lich zehntausend Dollars geben ?"
, ,Aber natürlich , das ist doch unser Geschäft !"
" Und Sie fragen auch nicht , wer es angesteckt

hat ? "

Der Agent war etwas verdußt : , ,Doch , nach¬
forschen müssen wir ."

Da flog er auch schon durch die Tür , und mit
nur halbem Ohr hörte er noch den empörten
Landmann : Habe ich nicht gleich gewußt , daß
Sie ein Schwindler sind ? "

Ja , ja , die deutsche Sprache .
Geschichtchen von Hans Reimann .

Das Zimmer des Sekretärs Geilhufe ist durch
eine Klingelleitung mit dem Zimmer der Aktuare
Großschupf und Kolipape verbunden .

Wünscht der Bürovertreter Geilhufe einen
Aftuar zu sprechen , so braucht er lediglich auf den
Knopf der elektrischen Klingel zu drücken , und ein
Aktuar schnellt herbei .

Eines Tages ist die Klingel kaputt .
Unsereiner schreibt klipp und klar : „ Eines

Tages ist die Klingel kaputt ," und hat damit das
Kind beim rechten Namen genannt .

Aber es ist ein Ding der Unmöglichkeit , sich
einen Aktuar vorzustellen , der den Sah schreibt :
, ,Eines Tages ist die Klingel kaputt . "

Es muß nämlich der vorgesetzten Behörde eine
schriftliche Meldung eingereicht werden , die den
Tatbestand eben , daß die Klingel kaputt ist -
nüchtern registriert .

Diese Meldung abzufassen , obliegt dem Aktuar
Großschupf .

Großschupf kann nicht schreiben : , ,Die Klingel
ist taputt ." Man würde ihm amtlich auf den Kopf
spucken und ihn mit einem klozigen Rüffel be¬
Denken .

Großschupf ringt nach Ausdrücken . Er steht
mit der deutschen Sprache auf dem Kriegsfuße .

Er ringt mit der deutschen Sprache um einen
Ausdruck . Aus dem letzten Gang geht er mit dem
Sah hervor : Die Klingel im Bureau des Herrn
Sekretär Geilhufe geht nicht ."

Die deutsche Sprache ruft : Schieber !" ; denn

geht nicht " geht nicht . Eine Klingel , die geht ,

gibt es nicht . Haben Sie je eine Klingel gehen
fehen ?

Großschupf konferiert in der Klingelmeldungs¬
angelegenheit mit dem Kollegen Kolipape . Et
schlägt vor zu schreiben : ,,Die Klingel im Bureau
bes Herrn Sekretär Geilhufe ist in Unordnung ."

Er meint : , , st nicht in Ordnung !"
Die deutsche Sprache ist eine harte Nuß .
Großschupf nimmt , ehe er die Meldung vom

Stapel läßt , einen Schlüssel , der dicht an der
Bimmertür hängt , und verschwindet . Eine halbe
Stunde später erscheint er wieder . Die Nuß ist ge¬
knackt . Er schreibt die Meldung und gibt fie
weiter .

Die vorgesetzte Behörde veranlaßt daraufhin ,
baß die nötigen Schritte , die erforderlich sind , daß
bie Klingel , welche im Bureau des Herrn Sekre¬
tär Geilhufe , welche als in Unordnung befindlich ,
da selbige nicht geht , gemeldet worden , angebracht
ist , usw . kurzum : die Klingel wird repariert .

Die Meldung in ihrer endgültigen , der Bes
hörde vorgelegten Form lautete : Die Klingel im
Bureau des Herrn Sekretär Geilhufe geht nicht ,
da dieselbe in Unordnung ist ."

-

Baby bekommt ein Flugzeug .

-
-

Die beiden Freunde trafen sich in einem Raf¬
feehaus der Reichshauptstadt . Der eine ein deut¬
scher Journalist , der andere ein Amerikaner . Dies
fer war erst seit zwei Jahren verheiratet , und
jetzt drehte sich bei ihm alles um das Mädel , mit
dem ihn seine Frau vor kurzem beschenkt hatte .

Ich habe heute den ersten Schritt für die künf¬
tige Erziehung von Marjorie " so lautete der
Name des kleinen Wunders , ,getan , " eröffnete
der Amerikaner die Unterhaltung . „ So ? "
meinte sein Freund , der sechs Monate alten Mäd¬
chen nur ein mäßiges Interesse entgegen brachte .

Inwiefern denn ?" Ich habe ihr ein Flug¬
zeug bestellt , mit dem sie zur Schule fliegen
fann ," war die gleichmütige Antwort , als ob es
die selbstverständlichste Sache von der Welt wäre ,
daß halbjährige Babies zur Schule fliegen . Der
Deutsche machte ein besorgtes Gesicht . Sollte es
bei seinem Freund im Oberstübchen nicht ganz
richtig sein ? Sie sind wohl nicht ganz munter ,"
äußerte er dann . , ,Da ist gar nichts zum Ver¬
wundern ," war die ruhige Entgegnung . „Sehen
Sie , in fünfzehn bis sechzehn Jahren soll Mar¬
jorie auf die höhere Schule . Ob wir dann in
Deutschland , Amerika oder sonstivo wohnen , sicher
wird die Anstalt von unserer Wohnung ziemlich
weit entfernt liegen . Nun möchten wir aber gern ,
daß unsere Tochter bei uns zu Hause lebt . Wie
läßt sich das machen ? Nur mit einem Flugzeug .
Daher habe ich beschlossen , ihr zu ihrem sechzehn¬
ten Geburtstag ein solches zu schenken. " Sehr
schön, " meinte der andere , aber bis dahin sind
es ja noch mehr als fünfzehn Jahre . . ." , ,Was
tann sich in fünfzehn Jahren nicht alles ereignen !
So , wie ich die Sache angelegt habe , erhält sie das
Flugzeug auf alle Fälle . Ich habe soeben einen
Einsizer zur Lieferung für heute in fünfzehnein¬
halb Jahren bestellt , mit allen Neuerungen und
Errungenschaften , die es inzwischen noch geben
wird . Daß alsdann fast jedermann seine eigene
Flugmaschine haben wird wie heute feinen Kraft¬
wagen , erscheint mir zweifellos . Da habe ich eben
borgesorgt . Allerdings , es war nicht ganz einfach ,
die Lieferfirma von der Ernsthaftigkeit meines
Auftrages zu überzeugen . Aber schließlich ist es
gelungen . Hier " er griff in die Tasche , ist
der Bertrag . Marjorie bekommt ihr Flugzeug ."

Allerlei Vorläufer Zeppelins .
Engel und Geister als Beförderungsmittel . -
Das erste Patent " auf ein Luftschiff .

große Dampfente " .

- Die

Von H. S . Auerbach .

Die Beherrschung der Luft durch Flugzeug
und Luftschiff ist zwar erst eine Errungenschaft
unserer Tage , die Versuche , das Problem auf
mehr oder weniger wissenschaftlichem Wege zu
lösen , sind aber bereits sehr alt . Phantasiebegabte ,
häufig auch nur phantastische Köpfe haben immer
die Konstruktion von Apparaten versucht, mit
deren Hilfe der Luftraum bezwungen werden
sollte . Sft finden sich da schon durchaus vernünf¬
tige Gedanken , noch häufiger dagegen entlocken
uns die geradezu naiven Pläne nur ein heiteres
Lächeln .

Schon im dreizehnten Jahrhundert schrieb
der berühmte Roger Bacon : Meiner Meinung
nach müßte sich eine Flugmaschine bauen lassen ,
derart , daß ein in der Mitte sigender Mensch ein
Paar tünstlicher Flügel nach Art eines Vogels
in Bewegung seßen fönnte ." Einen solchen Ap¬
parat soll es nach seiner Angabe sogar gegeben
haben , Bacon selbst hat ihn jedoch nicht gesehen ,
wohl aber wie er sagt den geistigen Vater
des Gedankens gekannt .

- -

Bacon beschreibt auch ein Luftschiff , eine
große , hohle Metallkugel , deren Wände so dünn

sind, daß sie, mit Aetherluft gefüllt , in der Atmo¬
sphäre gleich einem Schiff im Wasser schwimmen
würde . Ganz offensichtlich haben wir es hier mit
einem Vorgänger des Freiballons zu tun .

Der Ruhm , das Problem der Luftschiffahrt
zuerst wissenschaftlich behandelt zu haben , gebührt .
dem großen Leonardo da Vinci . Seine Versuche
und Erfahrungen hat er in dem Werke „ Sul
Volo degli Uccelli " (Ueber den Vogelflug ) be¬
schrieben , worin sich überraschend genaue Beob¬
achtungen über den Flug der Vögel bei verschie¬
denen Windverhältnissen finden . Da Vinci kannte

auch das Prinzip des Fallschirms , selbst die
Theorie des Helikopter war ihm nicht fremd .
Ueber die Wichtigkeit einer genauen Kenntnis der
Luftströmungen , die bei der modernen Luftfahrt
eine so große Rolle spielen , bemerkt er : , ,Nur
wenn wir das Wesen der Winde (Luftströmun¬
gen ) kennen , werden wir das Verhalten geflü¬
gelter Geschöpfe in der Luft und im Winde ver¬
stehen können . "

Leonardos Arbeiten führten zwar noch nicht
zu praktischen Ergebnissen feinen Lieblings¬
gedanken eines Fluges vom Gipfel des Monte
Ceceri hat er nie ausführen können fie find
aber durchaus ernst zu nehmen . Ins Reich der
Phantasie führen dagegen die Pläne des Bischofs
bon Rochester , John Wilkins , der im 17 . Jahr¬
hundert ernsthaft eine Reise nach dem Monde er¬
wog , die von einem außerhalb des Schwerefeldes
der Erde gelegenen Punkt angetreten werden
sollte . Wie er diesen Punkt erreichen wollte , sagte
der kluge Bischof leider nicht . Er hat der Nachwelt
auch eine Liste aller erdenklichen Flugmethoden
überliefert ; neben fliegenden Wagen , am Körper
befestigten Schwingen , Vögeln als Zugtieren
nennt er auch Engel und Geister , die den Flug¬
lustigen durch den Raum befördern sollen .

Auf streng wissenschaftlicher Grundlage ents
warf dagegen Francesco Lana di Terzi sein Luft¬
schiff . Durch mühevolle mathematische Berechnun
gen fam Lana zu dem Schluß , daß vier Metall¬
fugeln von siebeneinhalb Metern Durchmesser
und 10 Millimeter Wandstärke , luftleer gepumpt ,
eine Hebekraft von 600 Kilogramm haben müß¬
ten , was ausreichen würde , um ein Luftschiff mit

Insassen zu tragen . Er wandte als erster die glei¬
chen Prinzipien der Aerostatik an , die ein Jahr¬
hundert später durch die Verwendung des Wasser¬
stoffes praktisch brauchbar gemacht wurden .

Das erste Patent " auf ein Luftschiff nahm

1709 der brasilianische Mönch Bartolomeo de

Guzman , der vom König von Portugal das aus¬
schließliche Ausführungsrecht für eine der felt¬

-

samsten Ideen erbat , die je im Namen der Luft¬
fahrt zu Papier gebracht wurden . Sein Luftschiff
sollte von zwei Magneten gezogen werden .
Auf ein eisernes Nez gezogene Bernsteinkugeln
hatten es , ,durch einen geheimnisvollen Vorgang "
schwebend zu erhalten , während die Sonnenstrah
lung die auf dem Boden des Fahrzeuges befestig¬
ten Strohmatten nach oben den Bernsteinkugeln
zu ziehen sollten . Die uns erhaltene , ,Konstruk¬
tionszeichnung " zeigt jede Einzelheit mit genauer
technischer Bezeichnung , selbst der mit wichtiger
Miene durch ein Fernrohr blickende Erfinder in
der Gondel ist nicht vergessen . Allerdings nimmt
er von dem der Beschreibung nach für 10 oder
11 Mann bemessenen Raum in der Zeichnung
den größten Teil für sich allein ein .

Dem König leuchteten die mit diesem Luft¬
schiff zu erzielenden Vorteile so sehr ein , daß er
jeden , ,Patentverleger " , wie wir heute sagen wür¬
den , mit dem Tode bedrohte , Bruder Bartolomeo
zum Ersten Professor der Mathematik an der
Universität Coimbra ernannte und ihm die erste
frei werdende Stelle an der Hochschule zu Barce¬
lona mit einer Jahrespension von 600 000 Reis ,
25 000 Mark nach unserem Gelde , zusagte !

Ein etwas wissenschaftlicherer Gedanke lag
immerhin dem Plan des Franzosen Joseph Gal¬
lien zugrunde , der einen Behälter von einer Meile
Durchmesser ( !) mit verdünnter Luft füllen und
auf diese Weise ein Gewicht , 54 mal so groß wie
das des Inhalts der Arche Noah , heben wollte .
Wie ihm das letztere bekannt geworden ist , hat er
leider nicht verraten .

Aus dem letzten Jahrhundert ist noch ein im
Jahre 1841 zu Louisville (U. S . A. ) heraus¬
gegebenes Buch zu erwähnen , das einen der ersten
Beiträge der Amerikaner zur Lösung der Luft¬
fahrtprobleme darstellt . Es betitelt sich , , Die große
Dampfente oder eine genaue Beschreibung einer
höchst nühlichen und ungewöhnlichen Erfindung
für die Luftschiffahrt " . Der vorsichtigerweise un
genannt gebliebene Verfasser rühmte sich der Er¬

findung , , einer außerordentlichen fliegenden Ente
auf streng philosophischen Prinzipien " . Dies
Wunderwerk maß von der Schnabel - bis zur
Schwanzspite fünf Meter bei zwei Metern Breite
an der dicksten Stelle . Die Flügel , aus Fischbein
und sehr starker Seide , zur Erleichterung der
Fortbewegung mit einer schlüpfrigen Masse be¬
trichen , hatten nur ein Gelent . Die nähere Bes

schreibung des Apparats , vor allem der Ma¬
schinenanlage , würde hier zu weit führen . Doch
feien zur Erheiterung des Lesers noch einige
Säße aus dem Buche angeführt , die zeigen , was
der Erfinder alles zu bedenken hatte . , ,Es ist nicht
zu erwarten ," meinte der Verfasser , daß ein so
seltener und wunderbarer Vogel , der unter ent¬
Sprechender Berücksichtigung des Luftwiderstandes
mit 320 Kilometern die Stunde fliegt , . . der
Kugel des Jägers entgehen kann . Jeder mit ge¬
sundem Menschenverstand Begabte müßte aller¬
dings einsehen , daß es niemals einen Bogel mit
eines Auspuffrohr an der beschriebenen Stelle ge¬
geben hat oder gibt . . . Indessen ist es vielleicht
doch nicht unangebracht , in den Apparat eine
Alarmglocke einzubauen , um so jedes immerhin
mögliche Mißverständnis auszuschließen." - Die
Besorgnis war überflüssig , die große Dampf
ente " hat sich nie in die Lüfte erhoben .

100 Dollar für ein Frauenhaar
Auf einfache Weise verdient sich ein junge

Mädchen in Cincinnati einen auskömmlichen Le .
bensunterhalt . Sie hat nichts weiter zu tun , als
sich wöchentlich einmal ein . . . Haar auszureißen
und dieses dann an ein chemisches Laboratorium
zu liefern . Die fich durch besondere Gleichmäßig¬
keit auszeichnenden Haare von je 70 Zentimeter
Länge dienen zur Prüfung chemischer Mischun¬
gen . Da das Laboratorium für ein Haar 100
Dollar zahlt , muß es für die junge Dame gerades
zu ein Vergnügen sein , sich die Haare auszu
caufen " .



SCHÜTZENFEST JEVER

Hugo Hanses Skooter

EK

* * Großes Auto - Geschicklichkeitsfahren für jung und alt » »

Sum Schüßenfeft SCHMID
LAMBERTZ

empfehle ich wieder in reichster Auswahl

und bekannt bester und frischer Qualität :

Groninger Bonigtuchen
mit und ohne Gewürz , Ypsilanti , pumper¬

nickel , Spitzkugeln und Pflastersteine , feinste
Schokoladen , selbst gebr . Mandeln , Sahne =

Bonbons und sonstige 3uckerwaren sowie

feinfte Nürnberger und

Elifen - Lebkuchen
in Dosen und paketen

Bernhard Janßen
Stand wie immer : erste Ruchenbude rechts

Gebr . Greß : : : Wittmund
empfehlen ihr großes

Restaurations =

und Tanzzelt

den Festbesuchern bestens

Angenehmer Familienaufenthalt . Warme und

kalte Speisen zu jeder 3eit . Schön gepflegte Biere

ff . Getränke . Aufmerksame und reelle Bedienung

Amtung ! Achtung !

Das Justice Teufelsrad
3um ersten Male hier

Dugendfarten

Becker ' s Gafe

Zum Schützenfest empfehle mein

BERGFUTAL BAHN

à Berfon 10 Big .

Kaffee - und

Restaurationszelt
Stand auf dem alten Platze

Für Unterhaltung sorgt das Jazz - und

Konzert -Trio

Um gütigen Zuspruch bittet freundlichst

Max Better

Lübkes
Wurstfabrik aus Rüftringen

1 . - R .

Dhne Bernhard Keefes

Preis¬

Schießhalle
gibt ' s kein Schüßenfest in Jeoev

Harm Henkels

Restaurationszelt

3um Jeperschen Schützenfest eingetroffen :

Schmalzbuchen - und

Wafel - Batterei

W . Mondorf
aus Bagel

Stand : Gegenüber Lübkes Konzerthalle

Schützenhof
Jever

An allen Tagen

Kabarett

und Diele

im kleinen Saale

Außerdem bringe ich meine sonstigen Lokalitäten in em =

pfehlende Erinnerung . Gute Küche in bekannter Weise .
bei der Berg - und Talbahn Best gepflegte Biere u . sonst . Getränke . Karl Köhler .
bietet den Gästen den schönsten Aufenthalt

Gute Biere und Getränke ✰ 3ivile Preise

Bitte um geneigten 3uspruch

Spestalitäten Emdes Riesen -Radin Bock - und Bratwürften !
New ! Neut

Jade Jager - Würstchen !

Eigenes Fabrikat auf dem Platze !

Zum Besuche meines Standes - Haupt¬
straße Ecke lade freundlichst ein-

W. C. LUBCKE

Deutschlands größtes , bestkonstruiertes

Luftkarussell in neuer Aufmachung

Das Tagesgespräch des letzten Schützenfestes

Die lustigen Tonnen
wieder anwesend ! !

Alles lacht , quietscht und freut sich

Wer einmal herzhaft lachen und sich einige vergnügte
Stunden bereiten will ,

der befuche das Pufelsond
Amüsant für jung und alt , allein 3usehen allen Besuchern

das größte Dergnügen .

U. a . humoristische Botkämpfe und interessantes Wurst¬
schnappen , abwechselnd neue Szenen . Einmaliger Eintritt

berechtigt zur dauernden freien Fahrt .

Lübkes Biegelt
mit Robby Malius ' unübertrefflicher
Cowboy - Kapelle !

Stimmung ! Humor ! Angenehmer Familienaufenthalt !

Isanen werden gesamt : Die Schmalzkuchen =

Bin zum Schützenfeste mit hochfeinen

Spickaalen
wieder am Plaize

Empfehle

Stand links , Ecke 1. Querreihe

Bäckerei +

Don Louis Rath

(Inhaber : Groning )

ift zum Schüßenfeft eingetroffen
Fortwährend frisches Gebäck in bekannter Güte unter

geehrten Einwohnern von Jever u . Umg . bestens empfohlenMartin Mögebies Derwendungvon nur feinſten Materialien. Halte mich den

feinke Buckeswaren , Honig¬ Mein
samen , Mandeln , Smoto - Restaurationszelt
lebe ufw .

Stand gleich links am Eingang

Regelbahn
Schüßenhof "

Restauration von

Carl Bielkie

Während der ganzen Sefttage :

Großes Boeistegeln !

Ihr

Restaurationszelt
gegenüber der Berg - und Talbahn

empfehlen zum gemütlichen Aufenthalt

empfehleden geehrten Sekvesucheen Hermann Janßen Heinr .Harms
sum angenehmen Samiitenaufenthalt

Mastin Mögebies out gepflegte Biese und Geträute
Gute Biere usw . 3ivile Preise .

Wir bitten um gütigen Zuspruch .

Tempel der Kunst
Die intereffantefte

Schau auf dem Blaze !

Man muß sie gesehen haben !

Es kommt jeder auf seine Rechnung !

Bum

Schüßenfeft
empfehle :

Braunschweiger und
Groninger Honigkuchen
Ypsilanti , Pumpernickel
Pflastersteine sowie Scho¬

koladen u . Zuckerwaren

in großer Auswahl

Johannes Janßen
Jerev

# unft Jten
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